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2021 Barbaresco Roccalini
Barbaresco DOCG

75 cl CHF 36.90 (ab 22.6.25 41.–)  
20/20 

Piemont

Traditionelle und naturnahe 
Barbaresco-Raritäten.

Cascina Roccalini:

Mit Arrivage 2021/22,  
grossen Namen und genialen Jahrgängen.
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Bei uns herrscht gerade Hochstimmung, weil aus der  
ikonischen italienischen Weinregion Piemont absolut  
fantastische Weinpreziosen bei uns eingetroffen sind! 
Diese Begeisterung über die Jahrgänge 2021 und 2022 teilen  
wir hier noch so gerne mit Ihnen. Denn einmal bestätigt sich 
unsere schon mehrfach geäusserte Überzeugung: Die Weine  
im Piemont werden immer noch besser, noch finessen­
reicher, noch beeindruckender, noch verführerischer, 
noch eleganter.

Ganz besonders gefallen haben uns dieses Jahr:

• 	2021 Barbaresco Roccalini: Ein echtes Meisterwerk  
mit 20/20 Punkten von Paolo Veglio! Ein atemberaubender 
Barbaresco zum Verlieben – zu einem notabene  
äusserst genüsslichen Preis. (S. 4)

• 	2022 Langhe Nebbiolo Tre Punti: Die magistrale  
Ultra-Rarität von Dave Fletcher mit 20/20 Punkten.  
Nur 672 Flaschen produziert! (S. 6)

• 	Vaira Aurelj: Ein Geheimtipp – aber mit Kultpotenzial! 
Kaum ein Weingut sorgt in der Langhe aktuell für mehr  
Aufsehen. Die Produktion ist so gering, dass jede  
Flasche eine kleine Rarität ist. (S. 8/9)

• 	2019 Barolo Riserva Rocche dell’Annunziata:  
Laut Elisa Scavino «der wohl beste Wein in der  
Geschichte von Paolo Scavino». Wir vergeben dafür  
die seltene Traumnote 20+/20! (S. 18)

Piemont Arrivage 2021/22:
Grosse Namen,  

geniale Raritäten und  
Exklusivitäten.

EDITOR IAL

2019 ist ein sehr guter Jahrgang mit einigen ganz  
grossen Weinen, vor allem in der Appellation Barolo. 

Auch die Mengen waren ansprechend, sie liegen etwa  
15% unter der Erntemenge von 2018.

2019

2021 zählt zu den ganz grossen Jahrgängen im  
Piemont – ein Bilderbuchjahr für Nebbiolo. Die lange 
Vegetationsperiode, geprägt von kühler Präzision und  

idealer Reife, brachte Barolo und Barbaresco mit beein­
druckender Tiefe, Finesse und Ausdruckskraft hervor. Die 
Weine zeigen strahlende Frucht, feinkörniges Tannin und 
eine bemerkenswerte Balance aus Kraft und Eleganz. Ein 

Jahrgang mit klassischem Rückgrat und enormem 
Entwicklungspotenzial – würdig, in einem Atemzug 

mit den grössten Referenzjahren genannt zu werden.

2021

2022 war ein herausforderndes, aber letztlich überraschend 
gelungenes Jahr im Piemont. Trotz Hitze und Trockenheit 
zeigten die alten Reben eindrückliche Widerstands­
kraft, die Winzer reagierten mit viel Fingerspitzen­

gefühl. Das Resultat sind expressive und schon jung 
zugängliche Weine mit seidigen Tanninen und  

eleganter Struktur.

2022

2020 ist der Mittlere einer Trilogie überragender  
und richtig grosser Jahrgänge im Piemont. Weniger 
strukturiert und tanninbetont wie sein Vorgänger, über­
zeugt 2020 mit fast grenzenlosem Charme, einer un­
bändigen Anziehungskraft und einer verführerischen 

Zugänglichkeit. Wir geben es gerne zu, wir haben uns in 
den Jahrgang 2020 verliebt! Die besten 2020er bieten ein 

hedonistisches Trinkvergnügen auf Weltklasseniveau 
mit perfekter Balance und phänomenaler Harmonie. 

2020

JAHRGÄNGE IM PIEMONT

Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialisten Roman Rüdisühli (rr), 
Pier Tognini (pt), Marcio Hamann (mh), Pirmin Bilger (pb) und  

unserem Freund Heiner Lobenberg (hl).

Mit einem herzlichen «Salute»
Max Gerstl, Pirmin Bilger, Roger Maurer

Degustation 
«Piemont» 

Freitag, 16. Mai 2025 
15 – 18.30 Uhr 

Restaurant Löweneck 
Löwenstr. 34, 8001 Zürich

gerstl.ch/deg-piem
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2017 Villa Papiano, Probi, Romagna Sangiovese 
Modigliana Riserva DOC 

2019 Sottimano, Currà, Barbaresco DOCG 

2022 Gianni Doglia, Casa di Bianca,  
Moscato d’Asti DOCG 

2020 Cantina Vike Vike, Ghirada Fittiloghe,  
Barbagia IGT

2020 Monteleone, Rumex, Etna Rosso DOC 

2018 Paolo Scavino, Bric del Fiasc,  
Barolo DOCG 

CHF 219.– (statt 319.–) • 6 × 75cl • Art. 260823

%Degustations-Box: 
Tre Bicchieri –  
Die Weinelite aus Italien.

2019 Bramaterra DOC

2020 Uvaggio, Coste della Sesia Rosso DOC

2018 L’Franc, Vino Rosso Italiano

2017 Riserva Vigna Covà, Lessona DOC 

2023 Rosa del Rosa, Piemonte DOC rosato

2018 Lessona DOC

CHF 279.– (statt 408.50) • 6 × 75cl • Art. 264881

%Degustations-Box: Proprietà 
Sperino – Traumhafte Nebbiolo-
Eleganz vom Fusse der Alpen.

2018 Pira Luigi, Vignarionda, Barolo DOCG 

2020 Trediberri, Rocche dell'Annunziata, Barolo DOCG  

2017 Paolo Scavino, Ravera, Barolo DOCG

2020 Fratelli Alessandria, Monvigliero, Barolo DOCG 

2019 Diego Conterno, Ginestra, Barolo DOCG 

2020 Francesco Rinaldi & Figli, Brunate, Barolo DOCG 

CHF 319.– (statt 447.50) • 6 × 75cl • Art. 264875

%Degustations-Box: 
Die Top-Lagen des Barolo. 

2022 Trediberri, Barbera d’Alba DOC

2021 Tibaldi, Bricco delle Passere,  
Roero Arneis DOCG

2022 Proprietà Sperino, Rosa del Rosa,  
Piemonte DOC rosato

CHF 89.– (statt 131.–) • 6 × 75cl • Art. 261737

%Degustations-Box: 
Piemont zum Genusspreis.

         

2021 Cantina della Stazione, Dolcetto D’Alba DOC

2022 Cantina della Stazione, Dolcetto D’Alba DOC

2022 Cantina della Stazione, Langhe Favorita DOC

2021 Recta Pete, Barbaresco DOCG 

2021 Roncaglie, Barbaresco DOCG  

2023 Chardonnay, Langhe DOC 

CHF 139.– (statt 203.–) • 6 × 75cl • Art. 264871

%Degustations-Box: 
Dave Fletcher – Ein Australier  
im Piemont.

         

2020 Pira Luigi, Serralunga, Barolo DOCG

2020 Paolo Scavino, Barolo DOCG  

2020 Fratelli Alessandria, Del Comune di Verduno, 
Barolo DOCG
 

2019 Francesco Rinaldi & Figli, Barolo DOCG 

2020 Diego Conterno, Barolo DOCG 

2020 Cristian Boffa, Del Comune di la Morra, 
Barolo DOCG

CHF 179.– (statt 256.–) • 6 × 75cl • Art. 263675

%Degustations-Box: 
Die Parade der Basis-Barolo.

2021 Paolo Scavino, Affinato in Carati,  
Barbera d’Alba DOC 

2021 La Colombera, Derthona, Colli Tortonesi DOC

2022 Francesco Rinaldi & Figli, Roussot, Dolcetto 
d’Alba DOC



RoccaliniCascina

Gesuchte, naturnahe Barbaresco-Raritäten.

Die Fangemeinde der raren 
Weine von Paolo Veglios  

Cascina Roccalini wächst von Jahr 
zu Jahr. Nur 22ʼ000 Flaschen (12ʼ000 
Barbaresco, 10ʼ000 Langhe Nebbiolo) 
verlassen jährlich den Weinkeller 
ausserhalb des Dörfchens Barbares­
co. Seit Paolo 2004 begonnen hat, 
Wein zu produzieren, hat sich in der 
Langhe vieles verändert. Er hingegen 
ist immer derselbe geblieben – zwar 
reifer und erfahrener, aber trotz  
seines Erfolgs immer noch äusserst 
bescheiden und mit beiden Beinen 
auf dem Boden stehend. Nach wie  
vor ist Cascina Roccalini quasi eine 
One-Man-Show, sämtliche Arbei­
ten in Weinberg und Keller wer­
den von Paolo in Eigenregie 
ausgeführt. Ein respektvoller 
Umgang mit der Natur und eine 
entsprechend naturnahe Bewirt­
schaftung sind für ihn selbstver­
ständlich. Und obwohl nicht 
zertifiziert, geht seine Philo­
sophie weit über jedes biolo­
gische Protokoll hinaus.  
Sämtliche in Ertrag stehen­
den knapp 5 ha der Cascina 
Roccalini erstrecken sich 
um das traumhaft in der 
Barbaresco-Landschaft 
gelegene Weingut in- 
mitten der Top-Lage  
Roccalini. Vom renom­
mierten Kartographen 
und Weinjournalisten 
Alessandro Masnaghetti 
wird Roccalini zudem 
als einer der interes­
santesten Crus in ganz 
Barbaresco bezeich­
net, der übrigens 
unmittelbar an Gajas 
legendäre Weinberge 
Sori Tildin und Costa 
Russi grenzt.
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– Paolo Veglio – 

Fantastischer Nebblolo,  
von Slow Wine als «Top Wine 
Vino Slow» ausgezeichnet.
2023 Langhe Nebbiolo
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 19/20 
 � 100% Nebbiolo der Barbar-
esco-Lage Roccalini.

  �60 Tage Maischegärung im 
Zementtank, Ausbau im 
Zementtank; ausgezeichnet mit 
«Top Wine Vino Slow».

  Jetzt bis 2033
  �Art. 264845, 75 cl CHF 21.–  
(ab 22.6.25 23.–)

Roccalinis Langhe Nebbiolo ist 
auch 2023 exzellent und wurde 
vom italienischen Slow 
Wine mit der Auszeichnung 
«Top Wine Vino Slow» 
geadelt! Schon beim ersten 
Duft entfaltet sich ein 
betörendes Nebbiolo-Parfüm 
mit intensiven Noten von 
reifen Pflaumen, Walderdbee­
ren, mediterranen Grillkräu­
tern, Süssholz und getrockne­
ten Blüten. Ein wahres Fest 
der Aromen. Die Nase ist 
fesselnd, extrovertiert und 
typisch für die elegante und 
überschwängliche Stilistik der 
Roccalini-Lage. Am Gaumen 
wunderbar trocken, mit 
beeindruckender Saftigkeit 
und feiner Würze. Perfekt 
ausbalancierte Tannine 
verleihen dem Wein Struktur, 
während eine erfrischende 
Spannung für einen animie­
renden Trinkfluss sorgt. Das 
Finale zeigt Länge und Finesse 
mit einer subtilen, minerali­
schen Note. Ein ausgezeich­
neter Nebbiolo mit grossem 
Spassfaktor! (rr)

21.–

Barbaresco zum Verlieben, wieder ein  
kleines Meisterwerk mit 20/20 Punkten!
2021 Barbaresco Roccalini
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20    100% Nebbiolo
 � Über 60 Tage Maischegärung im Zementtank  
(mit traditionellem cappello sommerso);  
Ausbau 18 Monate in Holzfässern (30 hl) der 
renommierten Südtiroler Küferei Mittelberger. 

  Jetzt bis 2039 
 � Art. 264844, 75 cl CHF 36.90 (ab 22.6.25 41.–)

Mit dem wohl komplettesten Barbaresco 
der Trilogie der Piemonteser Top-Jahrgänge 
2019, 2020 und 2021 vervollständigt Paolo 
Veglio seine spektakuläre Serie. Ein Bar­
baresco zum Verlieben – tiefgründig, 
komplex und mit atemberaubender 
Balance. Die Nase ist schlicht sensa­
tionell, traditionell im besten Sinn, 
vielschichtig und strahlend. Rosenblüten, 
reife rote Früchte, Pflaumen, ein Hauch 
Hagebutte, frische Kräuter, erdiger Wald­
boden und etwas neues Leder vereinen 
sich zu einem Duft, der süchtig macht. 
Am Gaumen fleischig, saftig und voller 
Energie, mit geschmeidigen, perfekt 
eingebundenen Tanninen. Nichts ist 
zu viel, alles ist an der richtigen Stelle. 
2021 zeigt sich etwas reichhaltiger und 
druckvoller als sein Vorgänger, ohne dabei 
die unnachahmliche Roccalini-Stilistik 
zu verlieren. Endet mit ausgezeichneter 
Länge. Paolo liefert mit seinem Barbar­
esco Roccalini 2021 erneut ein kleines 
Meisterwerk ab! (rr)

36.90

Region

Barbaresco
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Fletcher
Dave

Grosse Piemonteser in kleinsten Mengen.

Dieser Mann ist einfach nicht zu 
stoppen! Kaum ein Jahr vergeht, 

ohne dass uns Dave Fletcher mit 
einem neuen Projekt überrascht und 
begeistert. Mit dem Kauf eines eigenen 
Weinbergs hat sich Dave im Jahr 2021 
einen lange gehegten Traum erfüllt und 
dies gleich zum Anlass genommen, eine 
neue Produktlinie ins Leben zu rufen. 
Ähnlich wie im Burgund wird bei  
Fletcher ab sofort zwischen Domaine- 
und Négoce-Weinen unterschieden. 

• 	Weine aus eigenem Anbau kommen 
unter der neuen Linie «Cantina della 
Stazione» auf den Markt. 

• 	Die bisher bekannten Weine, für die 
erstklassiges Traubengut eingekauft 
wird, tragen weiterhin den Namen 
«Fletcher Wines». 

– Dave Fletcher –

– Dave Fletcher mit  
Roman Rüdisühli und Pier Tognini –

Region

Barbaresco

Tipp

Exzellenter, früh zugänglicher Barbaresco  
mit purer Eleganz. 
2022 Barbaresco Recta Pete
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 19/20    100% Nebbiolo aus den Lagen Faset 
(40%), Ca Grossa (20%), Serragrilli (20%) und Ronchi (10%)

 � Maischegärung 20 Tage, Ausbau in über 10 Jahre alten 
300-Liter-Barriques: nur 5000 Flaschen und wenige 
Magnums produziert.    Jetzt bis 2037

 � Art. 264340, 75 cl CHF 34.– (ab 22.6.25 39.–)

Recta Pete ist lateinisch für «Schiess gerade» resp. 
«Shoot straight», in Anlehnung an die schottischen 
Ursprünge des Familiennamens Fletcher (Pfeilmacher). 
Der Recta Pete ist wie immer ein exzellenter Blend aus 
erstklassigen Barbaresco-Lagen. Der Jahrgang 2022 
beeindruckt mit einer herrlich saftigen und 
zugänglichen Stilistik, die von makelloser Frucht­
reinheit geprägt ist. Von der ersten Sekunde an ist das 
Bouquet traumhaft komplex: florale Noten von Rosen­
blättern, ein Hauch Heu und duftender Blumenladen 
treffen auf strahlende rote Früchte, reife Walderdbeeren 
und Orangenabrieb. Dazu subtile, süsse Gewürze und 
eine Spur Milchschokolade. Am Gaumen wunderbar 
saftig und vollmundig, die Tannine sind perfekt 
geschliffen und schmeichelnd weich – das ist pure 
Eleganz ohne harte Kanten. Die Fruchtaromatik 
changiert meisterhaft zwischen Rot und Schwarz. Ein 
exzellenter und früh zugänglicher Barbaresco mit 
ausgezeichneter Länge. (rr)

34.–



Fabelhafter Lagen-Barbaresco von  
Fletcher, leider nur in winzigen 
Mengen verfügbar. 
2022 Barbaresco Faset
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 19+/20   � 100% Nebbiolo
 � Maischegärung 20 Tage, Ausbau in über 10 Jahre 
alten 300-Liter-Barriques; nur 1260 Fl. und wenige 
Magnums produziert.    Jetzt bis 2038

  �Art. 264347, 75 cl CHF 67.50 (ab 22.6.25 75.–)

Einer der beiden fabelhaften Einzellagen-
Barbaresco in Fletchers diesjährigem Line-
Up. Faset gilt als einer der renommiertes­
ten Crus in der Gemeinde Barbaresco und 
grenzt unmittelbar westlich an die weltbe­
rühmte Lage Asili. Hochkarätige Winzer wie 
Vietti und Roagna bewirtschaften ebenfalls 
Parzellen in dieser Lage. Der Faset stammt 
von der nördlichen Seite des Weinbergs, die 
sich in diesem Jahr als beste Parzelle erwies. 
Das Ergebnis: Ein unglaublich saftiger, 
lebendiger und mineralischer Barbaresco 
voller Eleganz. Schon die Nase fasziniert 
mit tiefen, klaren Aromen von dunkelroten 
Beeren, Rosenblättern, Lavendel und einer 
feinen Gewürznote. Die Tannine sind seidig 
und perfekt eingebunden, ohne jegliche Kan­
ten – der Wein tänzelt förmlich über den 
Gaumen, so herrlich verspielt und animie­
rend, mit einer wunderbar präzisen Struk­
tur. Reinheit und Präzision der Aromen und 
Texturen sind schlicht bewundernswert. Ein 
ausdruckstarker, raffiniert mineralischer 
Barbaresco mit unglaublichem Trinkfluss 
– und wie immer bei Fletcher leider nur in 
winzigen Mengen verfügbar. (rr)

Magistrale Ultra-Rarität mit Höchstnote 
20/20: nur 672 Flaschen produziert. 
2022 Langhe Nebbiolo Trepunti
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 20/20    100% Nebbiolo von mit 
Massenselektion angepflanzten Reben in den 
Barbaresco-Lagen Montestefano, Roncaglie und 
Starderi.    Co-Fermentation 20 Tage, Ausbau 
in über 10 Jahre alten 300-Liter-Barriques; nur 
672 Fl. produziert.    Jetzt bis 2038

  �Art. 264353, 75 cl CHF 85.– (ab 22.6.25 95.–)

Dieser Wein ist eine Sensation und ein 
Barbaresco, der keiner sein darf. Dave: «Ich 
freue mich unglaublich, diesen Wein endlich 
präsentieren zu können. Er ist das Ergeb­
nis all dessen, worauf wir hingearbeitet 
haben. Der Wein stammt aus drei einzigarti­
gen Weinbergen innerhalb der Barbaresco-Re­
gion, die wir persönlich mit selektioniertem 
Rebenmaterial aus alten Barbaresco-
Weinbergen bepflanzt haben. Aufgrund 
ihres aussergewöhnlichen Terroirs sollten 
diese Weinberge eigentlich als Barbaresco-
Cru klassifiziert sein – sind es aber nicht. Wir 
warten noch auf die Vergabe der «tre punti» 
(drei Punkte), die aus nicht terroirbezogenen 
Gründen von der Appellation vergeben wer­
den. Bis dahin dürfen wir den Wein nicht 
als Barbaresco bezeichnen.» Wir konnten 
den Trepunti im Febr. 2025 verkosten und 
halten ihn für ein Meisterwerk. Unsere 
Empfehlung: «strong Buy». (rr)

Erstklassiger Nebbiolo, 2023 qualitativ 
aufgewertet und noch besser! 
2023 Langhe Nebbiolo 
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+/20    100% Nebbiolo aus 
eigenen Lagen in Bricco Capre in Alba (50%) 
und von zugekauften Trauben aus den 
bekannten Barbaresco-Lagen Roncagliette und 
Serragrilli (50%)    Nur 6500 Fl. produziert. 

  Jetzt bis 2033
  �Art. 264349, 75 cl CHF 22.50 (ab 22.6.25 25.–)

Daves Fletchers ohnehin schon erst­
klassiger Nebbiolo erfährt 2023 durch die 
50% Trauben aus Barbaresco-Lagen eine 
qualitative Aufwertung! Was für eine 
betörend expressive Nase – ein Bouquet 
zum Eintauchen! Ein vibrierendes 
Zusammenspiel floraler Aromen, duftender 
Rosenblätter, reifer roter Kirschen und 
feiner Nuancen von Salbei, Leder und 
Schwarztee. Daves Nebbiolo präsentiert 
sich mit beeindruckender Fokussierung, 
animierender Frische und lebendiger, 
perfekt ausbalancierter Struktur. Die Tanni­
ne sind seidig und filigran, die Eleganz 
verfeinert sich mit jedem Jahrgang 
weiter. Die dezente, präzise Mineralität im 
Abgang unterstreicht den hervorragenden 
Gesamteindruck. Wie gewohnt bei 
Fletcher: Seine Weine entstehen in 
streng limitierten Mengen, die interna­
tionale Nachfrage wächst stetig, 
zuwarten lohnt sich nicht. (rr)

Superbe Ronchi-Premiere: Hervorragen-
der Barbaresco mit 20/20 Punkten! 
2022 Barbaresco Ronchi
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20   � 100% Nebbiolo
 � Maischegärung 20 Tage, Ausbau in über 10 
Jahre alten 300-Liter-Barriques; nur 1260 Fl. 
und wenige Magnums produziert. 

  Jetzt bis 2038
  �Art. 264345, 75 cl CHF 67.50 (ab 22.6.25 75.–)

Dave über seine Ronchi-Premiere: «Seit 
2020 arbeiten wir mit Trauben aus der Lage 
Ronchi, die wir als wertvolle Komponente 
für unseren Recta Pete verwenden. So ent­
decken wir neue Cru-Weinberge, die sich 
eines Tages für eine Einzellagen-Abfüllung 
qualifizieren könnten. Seitdem beobachten 
wir die Qualität aufmerksam und opti­
mieren die Arbeit im Weinberg, um das 
Potenzial dieser Parzelle voll auszuschöp­
fen. Im Jahrgang 2022 haben wir nun 
dieses Niveau erreicht.» Fletchers Ron­
chi ist superb und begeistert mit frischer, 
energiegeladener Struktur und zugleich 
beeindruckender Eleganz – ein echter 
Hochgenuss mit 20/20 Punkten! Die zar­
te, feine Nase zeigt die typischen Nebbiolo-
Aromen mit einer wunderbaren Balance 
aus Wildkirsche, Pflaume, Orangenschale, 
Gewürzen, Salbei und einem Hauch Ta­
bak. Am Gaumen saftig und ausdrucks­
stark, dabei immer geschliffen und 
harmonisch. Komplexes, langes Finale. 
Ein hervorragend gelungener Barbaresco, 
der für den Jahrgang als grosser Erfolg 
gefeiert werden darf – bravo Dave! (rr)

67.50 67.50

85.–22.50

Dave Fletcher
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Acobia Bitter Vino
  �Art. 252543, 100 cl CHF 29.–

Im piemontesischen Dialekt 
steht der Begriff Acobia für 
«etwas zusammenführen oder 
verbinden». Und genau das ge­
schieht beim Acobia. Es werden 
13 verschiedene, sorgfältig 
selektierte Kräuter und 
Früchte (u.a. Wermut, Bitter­
orangen, Engelwurz, Iriswurzel, 
Zimt, Thymian, Rosmarin, 
Kamille, Koriander) während 
14 Tagen in purem Alkohol zu 
einer expressiven und harmo­
nischen Infusion vermählt. 
Während bei dem gewöhnlichen 
Bitter herkömmliches, filtriertes 
Wasser hinzugegeben wird, 
veredelt Dave Fletcher seinen 
Acobia mit einem erstklassi­
gen, aus organischem Anbau 
hergestellten Weisswein. 

Genussempfehlung:
Wir empfehlen Acobia für 
Bitter-Cocktails wie Negroni, 
Acobia Spritz oder America­
no. Aufgrund seines bemer­
kenswerten Geschmacks taugt 
der Acobia durchaus auch als 
Solodarsteller pur auf Eis. (rr)

Die 100 %  
natürliche  
Bitter-Rarität  
von Dave Fletcher.

29.–

Grossartige Dolcetto-Rarität  
aus 60-jährigen Reben. 
2021 Cantina della Stazione Dolcetto 
dʼAlba • Dolcetto dʼAlba DOC

 � Gerstl 18/20
 � 100% Dolcetto von 60-jährigen Reben aus  
der Lage Bricco Capre in Alba.

 � Vergärung mit natürlichen Umgebungshefen 
in offenen Gärbehältern, manuelle Pigeage, 
Ausbau 8 Monate in über 10-jährigen  
Barriques. Produktion nur ca. 2000 Flaschen. 

  Jetzt bis 2030
  �Art. 257712, 75 cl CHF 17.80 (ab 22.6.25 20.–)

Dave Fletchers erstmals vinifizierter 
und äusserst rarer Dolcetto zeigt sich 
von Beginn an mit einer unglaublich 
schönen und verführerischen, dunklen 
Kirschenfrucht, wie sie für einen Dolcetto 
nicht typischer sein könnte. Dazu Aromen 
nach Pflaumen, Grillkräutern, Lavendel, 
Lakritz, etwas Weihrauch und Graphit. 
Beim Antrunk noch mit viel reifer 
Kirschenaromatik, danach mit wunderbar 
angenehmer, nobler Textur und präsenter, 
äusserst feiner Tanninstruktur, die dem 
Wein quasi einen seriösen Anstrich 
verleiht. Verfügt über eine ausgezeichnete 
Länge und beweist, dass Dolcetto in  
den richtigen Winzerhänden eine  
ernst zu nehmende Alternative zu 
Barbera und Nebbiolo sein kann. 
Obwohl schon jetzt in grossartiger Form, 
verfügt Fletchers hervorragender Dolcetto 
über einige Jahre Lagerpotenzial.  
Unbedingt probieren! (rr)

17.80

Cantina della Stazione 
by Dave Fletcher

Fletchers eigener Weinberg  
mit rund 60-jährigen Reben befindet 

sich in der Lage Bricco Capre der 
Gemeinde Alba. Auch die «Cantina 
della Stazione»-Weine werden nur in 

verschwindend kleinen Mengen herge-
stellt, sie haben uns restlos begeistert. 
Wir legen sie nicht nur Fletcher-Fans 

wärmstens ans Herz.

Nomen est omen: Ein absoluter 
Weisswein-Favorit aus dem Piemont.  
2022 Cantina della Stazione  
Favorita • Langhe Favorita DOC

 � Gerstl 18+/20 
 � 100% Favorita von 60-jährigen Reben aus der 
Lage Bricco Capre in Alba

 � Gärung mit natürlichen Umgebungshefen, 
Ausbau in alten Holzfässern und  
8 Monate auf der Feinhefe belassen, keine 
Filtration; Produktion nur ca. 2000 Flaschen.  

  Jetzt bis 2037
  �Art. 260524, 75 cl CHF 17.80 (ab 22.6.25 20.–)

Manchmal ergibt 1 und 1 halt doch  
mehr als 2. Daves hervorragender und 
rarer Langhe Favorita ist so ein Beispiel. 
Die Lese fand nämlich auch in diesem 
Jahrgang in zwei Durchgängen statt.  
Die ersten Trauben wurden spezifisch für 
die Erhaltung der Frische und Säure 
geerntet und beim zweiten, späteren 
Durchlauf stand die Fruchtintensität im 
Fokus. Und tatsächlich – man scheint  
es diesem Spassbündel anzumerken:  
Da ist einerseits eine unglaubliche 
Frische und anderseits eine perfekt 
reife Fruchtkomponente. Favorita-ty­
pisch mit schlankem Körper und feiner 
Textur. Ein verspielter und super­
attraktiver weisser Piemonteser  
mit grossem Spassfaktor! (rr)

17.80
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Vaira Aurelj
Believe the hype! Kaum ein Wein­

gut sorgt derzeit in der Langhe 
für mehr Aufsehen als Vaira Aurelj 
– ein echter Geheimtipp, noch! Ihre 
Weine sind exklusive Kostbarkeiten 
und verdienen jede Aufmerksamkeit. 

In Vergne, einem erhöht gelegenen 
Ortsteil des Dörfchens Barolo, schrei­
ben die Brüder Francesco (*1989) und 
Giacomo Vaira (*1996) mit ihrem Bou­
tique-Weingut Vaira Aurelj (nur ca. 
17ʼ000 Fl. Gesamtproduktion!) ein 
neues Kapitel piemontesischer Weinge­
schichte. Hier gibt es keine Kompro­
misse. Ihre Weine sind Ausdruck purer 
Handwerkskunst, tief verwurzelt in 
den grossen Traditionen der 
Langhe, aber immer mit einem 
Blick nach vorne. Giacomo, sozusa­
gen das Gesicht von Vaira Aurelj, ver­
antwortet sowohl die Weinherstellung 
als auch die kommerziellen Aspekte 
des Weinguts, während sich Francesco 
mit voller Leidenschaft um die Wein­
berge kümmert.

Ihr bemerkenswerter Weg begann in 
den Kellern und Weinbergen einiger 
angesehener Winzer der Langhe, wo 
sie ihr Handwerk perfektionierten. 
Zuletzt bei Elvio Cogno, bevor sie 
2019 ihren ersten eigenen Jahrgang 
in Kleinstmengen abfüllten – ein 
Meilenstein, der den Beginn einer bis­
lang beeindruckenden Reise markierte. 
«Viticoltori resilienti» (wider­
standsfähige Winzer) nennen sie 
sich selbst, und das trifft es perfekt: 
mutig, experimentierfreudig, kompro­
misslos in Qualität und Ausdruck. Ihre 
raren Weine vereinen Finesse, Präzisi­
on und Charakter. Sie sind nicht nur 
atemberaubend, sie setzen auch 
neue Massstäbe. Wer Innovation 
und Terroir in perfektem Einklang 
erleben will, kommt an Vaira Aurelj 
nicht vorbei! 

Geheimtipp mit Kultpotenzial.

Ein charismatischer, terroirgeprägter  
Barbera voller Esprit und Raffinesse.
2023 Barbera d’Alba
Barbera d’Alba DOC

 � Gerstl 19/20 
 � 100% Barbera aus Mini-Lage (0,5 ha) in Vergne
 � Fermentation im Edelstahltank mit alternierenden Schichten 
von Ganztrauben (40%) und ganzen Beeren (60%);  
Ausbau teils in grossem Holzfass, teils im Edelstahltank;  
nur 3466 Flaschen produziert. 

  Jetzt bis 2033 
 � Art. 263740, 75 cl CHF 25.60 (ab 22.6.25 28.50)

Vaira Aureljs Barbera ist ein Wein von faszinieren­
der Strahlkraft und pulsierender Energie. Er 
beeindruckt mit expressiver Aromatik von reifen 
Waldbeeren, saftigen Schwarzkirschen und feinen 
floralen Nuancen, untermalt von würzigen Anklängen 
und subtilen balsamischen Noten. Aristokratische und 
vielschichtige Nase mit nobler, fast schwebender 
Eleganz, die von einem klar violetten Fruchtspektrum 
getragen wird. Die Frucht wirkt dabei herrlich knackig, 
frisch und präzise – alles ist wunderbar ausgestaltet 
und balanciert. Der Einsatz von Ganztrauben („whole 
bunch“) in der Gärung ist spürbar und verleiht diesem 
Barbera eine vibrierende Frische, eine seidige, aber 
fokussierte Struktur und eine bemerkenswerte Tiefe. Am 
Gaumen geschliffen, brillant und von anregender 
Lebendigkeit, getragen von einer perfekt integrierten, 
spannungsgeladenen Säure. Seine präzise Frucht und 
elegante Würze münden in ein facettenreiches, nachhal­
lendes Finale. Ein charismatischer, terroirgeprägter 
Barbera voller Esprit und Raffinesse. (rr)

25.60
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33.70

Muskulös-eleganter Nebbiolo mit  
klassischem Barolo-Terroir,  
wird Piemont-Fans begeistern.
2022 Fuorizona
Vino Rosso

 � Gerstl 19/20 
 � 100% Nebbiolo, unmittelbar neben Barolo-Lage 
San Ponzio in Vergne gelegen.

  �Fermentation in Edelstahl- und Zementtank  
mit ganzen Beeren (100%); Ausbau 12 Monate 
im slawonischen Holzfass und 6 Monate  
im Zementtank; nur 4200 Flaschen produziert.

 � Jetzt bis 2035
 � Art. 263742, 75 cl CHF 33.70 (ab 22.6.25 37.50)

Der Fuorizona («ausserhalb der Zone»)  
ist ein weiteres Schmuckstück im Line-Up 
der Vaira-Brothers. Die Trauben stammen 
von einer Parzelle mit klassischem Barolo- 
Terroir, die nur durch eine Strasse von der 
Barolo-Lage San Ponzio getrennt ist, deshalb 
aber nicht mehr in die offizielle Barolo-Appel­
lation fällt. Das ist ein Nebbiolo mit echtem 
Charakter – kraftvoll, strukturiert und 
von beeindruckender Tiefe. Keine Über­
raschung: Er erinnert in Ausdruck und 
Dichte an einen Barolo: mit Druck, Power 
und kirschiger Frucht, unterlegt von balsami­
schen Noten, viel Minze, dunklen Blüten und 
einem Hauch Teer. Trotz seiner traditionel­
len Machart bleibt er am Gaumen wunder­
bar elegant, mit präziser Säure und feinem 
Tannin. Im Vergleich zum Controcorrente  
ist er direkter, muskulöser und hat mehr  
Tiefgang. Ein starker, ehrlicher Nebbiolo, 
der Piemont-Fans begeistern wird. (rr)

Geniale Rarität: Mini-Produktion aus extrem seltenem Nebbiolo-Biotyp.
2023 Controcorrente
Vino Rosso

 � Gerstl 19/20    100% Nebbiolo Rosé aus Mini-Lage (0,5 ha) in Vergne
 � Fermentation im Holzfass mit 20% Anteil Ganztrauben; Ausbau in  
gebrauchten slawonischen Tonneaux; nur 3356 Flaschen produziert. 

  Jetzt bis 2033
 � Art. 263741, 75 cl CHF 28.80 (ab 22.6.25 32.–)

Der Controcorrente («gegen den Strom») ist nicht nur aufgrund der geringen 
Produktion eine absolute Rarität, sondern vor allem deshalb, weil er zu 100% 
aus Nebbiolo Rosé – einem mittlerweile extrem seltenen Biotyp des klas­
sischen Nebbiolo – hergestellt wird. Weine aus Nebbiolo Rosé sind weniger 
tanninbetont und zeichnen sich durch eine noch hellere Farbe und eine ausser­
ordentliche Duftigkeit aus. Das ist ein sinnlicher, verführerischer Nebbiolo 
voller Charme und pulsierender Frucht! In der Nase expressiv, vielschichtig 
und von ätherischer Leichtigkeit geprägt. Die Frucht trägt eine innere, fast 
an Pinot Noir erinnernde Süsse – saftig, schmeichelnd und voller Spannung.  
Am Gaumen die pure Freude: seidig, mit feinen, ganz weichen Tanninen, 
die für etwas Struktur sorgen, aber nie dominieren. Die Textur ist geschmeidig, 
fast schwebend, getragen von einer beeindruckenden Leichtigkeit und einer  
Länge, die nachhallt wie ein schöner Gedanke. Alles fliesst mit natürlicher  
Eleganz, Frische und innerer Spannung. Ein Wein der Freude, er berührt,  
verführt und bleibt lange in Erinnerung– absolut genial! (rr)

– Francesco Vaira –



Cristian Boffa
Cristian Boffa: Diesen Namen  

müssen Sie sich merken. Und  
noch wichtiger: Seine Weine müssen Sie 
probieren – unbedingt! 

La Morras Shooting-Star Nicola Oberto 
vom Weingut Trediberri ermunterte uns 
bei einem gemeinsamen Abendessen, die 
Weine von seinem Winzerkollegen Cristian 
Boffa unter die Lupe zu nehmen. Nur zwei 
Tage später waren wir in Santa Maria, 
einem Ortsteil von La Morra, und liessen 
uns von Cristian seine Weine einschenken. 
Es war Liebe auf den ersten Schluck! 
An den Boffa-Weinen stimmt einfach 
alles: Qualität, Genuss-Preis-Verhältnis, 
Typizität, Terroirausprägung, Auftritt und 
die klare Handschrift eines bescheidenen 
und sympathischen Winzers, der sein 
Handwerk versteht. Was uns Cristian in 
die Gläser füllte, war so genial, so berüh­
rend, so absolut überzeugend, dass wir 
schon während der Degustation wussten: 
Dieses Talent und seine überragenden 
Barolo gehören in unser Sortiment!

Die Sache hat allerdings einen kleinen 
Haken: Nur gerade 7000 Flaschen  
wird Boffa dieses Jahr auf den Markt 
bringen – und das erst noch verteilt auf 
fünf verschiedene Weine. Seine Weine 
sind somit nicht nur unfassbar gut, 
sondern auch unfassbar rar.

Cristian (*1986) ist Absolvent der «Umberto 
I» (die önologische Kaderschmiede der 
Langhe-Winzer in Alba). 2014 begann er, 
mit einer Mini-Produktion von nur  
500 Flaschen seine eigene Winzer­
geschichte zu schreiben. 

Wir sind überglücklich, unser einzig­
artiges Piemont-Sortiment mit dieser über­
ragenden Neuentdeckung noch verstärken 
zu können und Ihnen die genialen,  
traditionell vinifizierten Weine von 
Cristian Boffa näherbringen zu dürfen. 
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Capalot: Unter Kennern einer  
der besten Barolo-Crus.
2021 Barolo Capalot • Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20    100% Nebbiolo
 � Maischegärung 20 Tage im Edelstahltank,  
Ausbau 24 Monate in grossem Holzfass (38 hl)  
der piemontesischen Küferei Gamba (franz. Holz);  
nur 2500 Flaschen produziert.    Jetzt bis 2040 

  Art. 264848, 75 cl CHF 39.60 (ab 22.6.25 44.–)

Die historische Einzellage Capalot gilt 
unter Kennern als qualitativ bester Cru 
in und um Santa Maria und geniesst einen 
grossartigen Ruf. Himmlischer Duft mit 
typischer Nebbiolo-Aromatik und grossartiger 
Intensität, alles so rein und präzise. Aromatisch 
dem «Comune» nicht unähnlich, vielleicht 
etwas dunkler und fokussierter, aber auch 
spürbar komplexer. Boffas hervorragender 
Capalot offenbart Noten von Sauerkirschen, 
Johannisbeeren, Rosenblüten, getrockneten Ge­
würzen, Salbei, Waldbeeren und Orangenzeste. 
Die Attribute des klassischen und grossen 
Jahrgangs machen sich laut und deutlich 
bemerkbar. Da sind die kräftige Struktur, 
der Druck am Gaumen, die dichten Tannine, 
gepaart mit der delikaten 2021er-Fruchtsüsse. 
Vibrierende Frische, die lebendige Säure sorgt 
für die ultimative, herausragende Balance. Ein 
Barolo von grosser Klasse – traditionell, 
ausdrucksstark und voller Charme. (rr)

– La famiglia Boffa –

Begeisternde Barolo-Eleganz vom Senkrechtstarter  
aus La Morra.

Tipp
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Rarer Nebbiolo mit wundervollem Duft 
und gewaltiger Anziehungskraft.
2022 Langhe Nebbiolo  
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+/20   � 100% Nebbiolo
 � Maischegärung 15 Tage in Edelstahltank, Aus- 
bau 50% slawonischem Holzfass, 50% Edel- 
stahl; nur 3000 Flaschen.    Jetzt bis 2033

 � Art. 263739, 75 cl CHF 17.80 (ab 22.6.25 20.–)

Boffas ausgezeichneten Langhe Nebbio­
lo sollte man auf keinen Fall verpassen. 
Wie in den Vorjahren birgt er ein kleines 
Geheimnis: 30% des finalen Blends 
stammen aus der Barolo-Lage Meriame 
in Serralunga d’Alba. Für den restlichen 
Teil werden Trauben aus den beiden La 
Morra-Crus Santa Maria und Bricco Chiesa 
verwendet. Wundervoll ausdrucksstarke 
Nase mit typisch feiner und zarter Nebbio­
lo-Aromatik. Sommerliche Blüten, saftige, 
reife Kirschen, Rosenblätter, Lavendel, 
getrocknete Kräuter, Blutorange und Minze 
verleihen Boffas Langhe Nebbiolo eine 
faszinierende aromatische Präsenz. Sowohl 
der charaktervolle Jahrgang als auch die 
Serralunga-Lage prägen ihn mit einer 
eleganten Tanninstruktur, während 
die Santa Maria-Trauben für den verfüh­
rerischen Duft und die harmonische 
Ausgewogenheit sorgen. Nebbiolo mit 
ausgezeichneter Länge und unwidersteh­
licher Anziehungskraft. (rr)

Meriame: Ultrarares Barolo-Juwel,  
es gibt nur 680 Flaschen!
2021 Barolo Meriame • Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20   � 100% Nebbiolo
 � Maischegärung 20 Tage im Edelstahltank, 
Ausbau 24 Monate in neuem 300-Liter-Ton-
neau und einem Barrique vierter Passage; nur 
680 Flaschen produziert.    2027 bis 2037 

 � Art. 264847, 75 cl CHF 43.20 (ab 22.6.25 48.–)

Der formidable, beeindruckende Barolo 
Meriame ist stilistisch ein kleiner Exot in 
Boffas Line-Up und erinnert an die Zeiten 
der «Barolo Boys» (Film, 2014). Zweiter 
Jahrgang der Serralunga-Lage Meriame 
– in der unglaublich raren Auflage von 
nur 680 Flaschen! Bereits die erste Nase 
verrät unverkennbar den Stilwechsel – 
komplex und tiefgründig, mit edlen Holz- 
noten unterlegt. Am Gaumen zeigt der 
Meriame Tiefe und beeindruckende 
Intensität. Ein vielschichtiges und 
expressives Aromaspiel aus Schwarzkir­
schen, Pflaumen, Graphit, Toast, edlem 
Holz, Gewürzen, Lavendel und Mokka 
entfaltet sich. Boffas strahlender und 
konzentrierter Meriame hebt die Energie 
und das markante Tanninprofil der Serra- 
lunga-Lage hervor. Florale und würzige 
Akzente verleihen dem nachhallenden 
Finale aromatische Präsenz. Ein rares 
Barolo-Juwel, das mit 2 – 3 Jahren 
zusätzlicher Reife noch an Ausdruck 
gewinnen wird. (rr)

Traditioneller Einzellagen-Barolo  
voller Charme und Grandezza.
2020 Barolo Capalot • Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20    100% Nebbiolo
 � 20 Tage Maischegärung in Stahltank, Ausbau 
24 Monate im grossen Holzfass der piemonte-
sischen Küferei Gamba (franz. Holz). Nur 2200 
Flaschen produziert.    Jetzt bis 2038

 � Art. 261971, 75 cl CHF 39.60 (ab 22.6.25 44.–)

Auch wenn Barolo-Ikone Roberto Voerzio 
seinen berühmten «Riserva Vecchie Viti 
dei Capalot e delle Brunate» nicht mehr 
produziert, geniesst diese historische 
Einzellage weiterhin einen grossartigen 
Ruf und gilt unter Kennern als qualita­
tiv bester Cru in und um Santa Maria. 
Wunderschönes Bouquet mit typischer Neb­
biolo-Aromatik und grossartiger Intensität, 
alles so rein und präzise. Aromatisch dem 
«Comune» nicht unähnlich, vielleicht einen 
Hauch dunkler im Charakter, aber auch 
spürbar komplexer. Am Gaumen spielt 
er die Vorzüge des Jahrgangs gekonnt aus, 
wunderschön rund und geschmeidig, 
aber auch angenehm saftig mit herrli­
cher Frische und lebendiger Säure. Baut 
dann aber auch ordentlich Druck auf, der in 
einem beeindruckenden Spannungsbogen 
in den fast vibrierenden Abgang mit lan­
gem Nachhall übergeht. Ein Einzellagen-
Barolo traditioneller Prägung voller 
Charme und Grandezza. (rr)

Der «Comune»: Ein absoluter Überflieger, 
der alle Barolo-Liebhaber begeistert.
2021 Barolo del Comune  
di La Morra • Barolo DOCG

 � Gerstl 19/20    100% Nebbiolo aus  
den vier La Morra-Lagen Santa Maria, 
Capalot, Bricco Chiesa und Galina.

  �Maischegärung 20 Tage im Edelstahltank,  
Ausbau 24 Monate in grossem Holzfass (je 12 
Monate in franz. und slawonischem Holz); nur 
3200 Flaschen produziert.    Jetzt bis 2040

  �Art. 264846, 75 cl CHF 32.40 (ab 22.6.25 36.–)

Boffas «La Morra-Blend» ist auch im 
grandiosen Barolo-Jahrgang 2021 ein 
absoluter Überflieger. Das ist einmal 
mehr phänomenal gut und unter den 
Weinen seiner Preisklasse fast einma­
lig. Boffas «Comune» verkörpert perfekt 
den auf das Wesentliche reduzierten Stil 
dieses traditionell arbeitenden Mini-Wein­
guts: puristisch, präzise, raffiniert, 
vielschichtig und tiefgründig. Das 
Wechselspiel zwischen feinmaschigen, 
aber präsenten Tanninen und der genialen, 
immer wieder zum richtigen Zeitpunkt 
aufblitzenden Extraktsüsse ist grossartig. 
Strahlt die unnachahmliche La Morra- 
Eleganz aus, hat aber als Bonus die jahr- 
gangs-typische Dichte und Fruchtkonzent­
ration. Beeindruckender Abgang mit feinen, 
würzig-mineralischen Nuancen. Ein Super- 
wein, der alle Barolo-Liebhaberinnen 
und -Liebhaber begeistern wird! (rr)

32.40 43.20

39.60



Penna-Currado
Cascina

Das fantastische Comeback der Barolo-Superstars.

Big News aus dem Piemont: Die Barolo-Su­
perstars Elena Penna und Luca Currado 

Vietti sind zurück! Elena und Luca haben über 
Jahrzehnte das mit Superlativen überhäufte und 
mit zahlreichen 100-Punkte-Barolo geadelte 
Familienweingut Vietti in Castiglione Falletto 
aufgebaut und an die Weltspitze geführt. Auf­
grund unterschiedlicher Visionen innerhalb der 
Familie wurde Vietti 2016 verkauft. Luca und 
Elena blieben jedoch bis Anfang 2023 die 
geschäftsführenden und weinmachenden Aus­
hängeschilder von Vietti. Und nun der komplette 
Neuanfang: Das Comeback des Jahres mit dem 
familieneigenen Weingut Cascina Pen­
na-Currado, in dem auch ihre beiden Kinder 
Giulia (23) und Michele (25) bald eine tragende 
Rolle übernehmen werden. 

Lange mussten wir schweigen und das kleine,  
aber süsse Geheimnis für uns behalten. Doch  
nun platzen wir fast vor Stolz, unsere Freude ist  
riesig! Denn Cascina Penna-Currado, das 
neue Top-Weingut aus dem Piemont, wird 
von Gerstl Weinselektionen und unserem 
Partner Grandi Vini vertreten. Hinter den 
Kulissen liefen die Vorbereitungen für diese 
Zusammenarbeit schon seit geraumer Zeit. 
Unser Partner Roman Rüdisühli (Grandi 
Vini) ist seit vielen Jahren mit Elena und 
ihrem Ehemann Luca freundschaftlich 
verbunden und war schon früh in der 
Pole Position, um die Beiden für eine 
Kooperation zu gewinnen. Wir sind 
überglücklich, dass wir die zwei Baro­
lo-Superstars für eine Partnerschaft 
begeistern konnten. 

Ihr neues «Zuhause» haben Elena und 
Luca in einem historischen Bauernhof 
gefunden, der 1554 erbaut wurde. Das Gut 
am Dorfeingang von Serralunga d’Alba, 
gleich oberhalb der Barolo-Lage Lazzari­
to, wird derzeit sanft renoviert und bietet 
einen atemberaubenden 360-Grad-
Blick auf die umliegenden Gemeinden 
und Weinberge. Insgesamt soll sich 
die Herstellung auf ca. 70ʼ000 Flaschen 
beschränken.

Sorgfältig und gezielt für die Produkti­
on von Dolcetto, Barbera und Nebbio­
lo wurden im Gebiet San Sebastiano, im 

südwestlichen Teil der Gemeinde Monforte  
d’Alba, 13 Hektaren zusammenhängende 
Weinberge ausgewählt und langfristig 
gepachtet. Bis 1973 waren diese Lagen Bestand­
teil der Barolo-Appellation, was für ihr Qualitäts­
potenzial spricht. Zudem machen kühle, von den 
Alpen einfallende Winde und eine für die Langhe 
aussergewöhnliche Biodiversität San Sebastia­
no zu einer begehrten Anbauzone. 

Die Lancierung des ersten Barolo-Jahrgangs der 
Cascina Penna-Currado werden wir 2027 erleben. 
Wir durften bereits im vergangenen März einige 
Fassmuster dieser Jungweine verkosten. So viel 
sei jetzt schon verraten: Die Qualität ist über­
ragend und die Weine sind schon in diesem 
jungen Stadium spektakulär!

Dieser Barbera setzt Massstäbe –  
mit intensiver Energie und höchster Präzision.
2023 Barbera dʼAlba Superiore Carrà 
Barbera dʼAlba Superiore DOC

 � Gerstl 19+/20    100% Barbera von 25- bis  
70-jährigen Reben aus zwei Lagen im Gebiet  
San Sebastiano in Monforte d’Alba.

 � Fermentation 12 Tage im Stahltank, Ausbau 12 Monate  
im 35 hl-Holzfass; nur ca. 6500 Fl.   � Jetzt bis 2035

  Art. 263744, 75 cl CHF 44.–

Bereits aus dem Fass beeindruckte uns der 
2023er Barbera d’Alba Carrà von Penna-Cur­
rado mit intensiver Energie und höchster 
Präzision. Auch kurz nach der Abfüllung im 
Februar 2025 zeigt er sich als Barbera, der 
Massstäbe setzt. Kein überladener, schwerer 
Wein, sondern ein Barbera von straffer Struktur, 
geprägt von kühler Frische und brillanter Säure. 
Die 65-jährigen Reben verleihen ihm Tiefe 
und Komplexität, während dunkle Früchte 
und Beeren, Cassis, Blutorange, Grillkräuter und 
etwas Weihrauch die aromatische Spannung er­
höhen. Am Gaumen explosiv, dennoch fokus­
siert, mit beeindruckender Klarheit und einem 
kernigen mineralischen Rückgrat. Die Länge ist 
herausragend, der Nachhall von saftiger Säure 
und edlen Gewürznoten geprägt. Mit jedem 
Schluck enthüllt er neue Facetten, bleibt 
dynamisch und voller Ausdruck. Ein charak­
terstarker, absolut fesselnder Barbera, der 
nahtlos an die legendären Weine anknüpft, 
die die Currados einst bei Vietti schufen. (rr)
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Mitreissender Dolcetto,  
verführerisch komplex und  
betörend elegant.
2023 Dolcetto d’Alba  
Bricco Lago 
Dolcetto d’Alba DOC

 � Gerstl 19/20, Robert Parker 92/100
 � 100% Dolcetto von 40-jährigen Reben 
aus drei verschiedenen Lagen im Gebiet 
San Sebastiano in Monforte d’Alba

 � Fermentation 10 Tage im Stahltank  
und kurzer Ausbau im grossen Holz- 
fass. Nur 5000 Flaschen produziert.

 � Jetzt bis 2033
 � Art. 263179, 75 cl CHF 25.– 

Der Dolcetto dʼAlba Bricco Lago 2023 
beeindruckt bereits in der Nase und 
entfaltet ein kraftvolles und explo­
sives Bouquet, in dem sich Graphit, 
Lavendel und Gewürze harmonisch 
mit intensiven dunklen Früchten ver­
binden. Ein feiner Hauch von Leder 
rundet das aromatische Profil ab und 
verleiht dem Wein eine verführeri­
sche Komplexität. Am Gaumen 
zeigt sich der Dolcetto lebhaft und 
saftig, mit einer brillanten Fri­
sche, die perfekt mit den fruchti­
gen Noten harmoniert. Die sanften 
Tannine sind angenehm integriert 
und sorgen für eine geschmeidige 
Textur. Besonders bemerkenswert ist 
der Einfluss der 60% Ganztrauben, 
die dem Wein Energie und Rasse ver­
leihen. Lange nachklingendes Finale. 
Ein mitreissender Dolcetto, der 
durch seine Eleganz, Finesse und 
beeindruckende Struktur begei­
stert, ein wahrer Hochgenuss. (rr)

Première: Nebbiolo d’Alba Superiore der 
Extraklasse, auf allerhöchstem Niveau.
2023 Nebbiolo d’Alba Superiore 
San Sebastiano 
Nebbiolo d’Alba Superiore DOC

 � Gerstl 19+/20
 � 100% Nebbiolo aus den ältesten Reben im 
Gebiet San Sebastiano in Monforte d’Alba.

 � Fermentation 15 Tage im Stahltank, weitere  
5 Tage Maischestandzeit; Ausbau 12 Monate 
im grossen Holzfass; nur 4800 Fl. produziert.

 � 2026 bis 2038
 � Art. 263745, 75 cl CHF 46.– 

Penna-Currados Premieren-Jahrgang 
ihres aussergewöhnlichen Nebbiolo 
d’Alba Superiore (nicht zu verwechseln 
mit dem Langhe Nebbiolo aus jüngeren 
Reben!) startet mit einem absolut himm­
lischen Bouquet. Expressiv, duftig und 
durchzogen von betörenden Aromen nach 
Rosenblüten und Veilchen. Am Gaumen 
strahlend und fokussiert, mit samti­
gen, aber noch zupackenden Tanninen. 
Die Frische ist beeindruckend, das Rück­
grat straff, die Spannung evident. Ein 
Nebbiolo auf allerhöchstem Niveau, 
der mit Komplexität und Vielschichtig­
keit begeistert – fast schon ein kleiner 
Barolo. Er stammt aus den ältesten Reben 
in San Sebastiano und profitiert von der 
längeren Fassreife. Dunkle, sortentypische 
Frucht trifft auf Graphit, Lavendel, 
getrocknete Kräuter, Salbei und edelwürzi­
ge Noten. Lebendige Säure und feine Tan­
ninadern verleihen ihm eine vibrierende, 
animierende Ausstrahlung. Ein Nebbiolo 
der Extraklasse, voller Eleganz, duftig 
und seidig, mit beeindruckender Präzi­
sion und grossartiger Spannung. (rr)

– La famiglia Penna-Currado – 

46.–25.–
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RinaldiFrancesco

Traditionalist mit Top-Lagen.

Das Weingut liegt auf dem Cannubi-Hügel, 
der wohl berühmtesten Lage in der  

ganzen Langhe, sozusagen der Richebourg  
des Piemonts. Schon seit 1870 wird hier von der 
Familie Rinaldi Wein gekeltert. Wir sind fast 
etwas ehrfürchtig vor der Tradition und der lan­
gen Geschichte, die den Weinbau und die Fami­
lie Rinaldi unzertrennbar machen. Wir werden 
freundlich von Paola Rinaldi empfangen, die das 
Weingut mit ihrer Schwester Piera in der heuti­
gen Zeit – immer noch der Tradition verbunden – 
auf beeindruckende Weise führt. Es ist ein 
stattliches Landhaus, bescheiden und zurück­
haltend eingerichtet. Man könnte meinen, es 
sehe hier schon seit 100 Jahren so aus. 
Paola führt uns in den Keller, wo die grossen 
Fässer stehen (bis zu 5000 Liter!). Man fühlt sich 
in eine andere Zeit versetzt, das alte Gemäuer, 
die imposanten Kellerdecken, eine hohe Feuch­
tigkeit, die das natürliche Klima schafft, in dem 
die Weine still heranreifen können. 
Die verkosteten Barolo sind würdige Vertre­
ter ihrer Identität und Herkunft. Feinfruchtig, 
duftend und elegant zeigen sie sich in ihrer 
Jugend. Ein Muss für Fans des Nebbiolo, dieser 
einzigartigen Traube, die zu den ganz edlen Sor­
ten der Welt gehört. Die Weine gehören zu den 
besten unserer ganzen Reise durchs Piemont. 

Wir verlassen die Rinaldis mit grösstem 
Respekt und sind tief beeindruckt von der kom­
promisslosen Arbeit, Weine zu keltern, die ihre 
Heimat, ja sogar ihre Lage bestens wiedergeben. 

Kleines Barolo-Meisterwerk aus Top-Lage 
Brunate: 20/20 Punkte!
2021 Barolo Brunate • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20    100% Nebbiolo von histori- 
scher Lage mit Süd-Süd-Ost-Exposition auf 
leicht kalkigem Boden in La Morra und Barolo.

 � Ausbau 36 Monate in 5000-Liter-Fässern aus 
slawonischer Eiche.

 � 2028 bis 2052    Art. 264708,  
75 cl CHF 59.40 (ab 22.6.25 66.–)

Die berühmte Lage Brunate hat im Vergleich 
zu Cannubi einen höheren Mergel- und 
Kalkanteil. Das lässt die Weine kerniger und 
straffer erscheinen. 2021 brachte diese Top-
Lage ein kleines Meisterwerk hervor. 
Subtile, rauchig-kräuterige Aromen, mine­
ralisch geprägter Gaumen, erinnert an Kalk 
und Kreide. Wirkt noch etwas verschlossen, 
lässt aber ausgeprägte Eleganz und No­
blesse durchblitzen, wirkt harmonisch 
und finessenreich. Rotfruchtige Noten, 
sehr komplex, elegant und verführerisch mit 
guter Länge und seidigem Tannin. (pt)

– Paola Rinaldi –

– Piera Rinaldi –
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– Sicht auf die Lage «Brunate» –

59.40
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Finessenreicher  
Barolo mit um- 
werfender Harmonie 
und Balance.
2021 Barolo 
Barolo DOCG

 � Gerstl 19/20 
 � 100% Nebbiolo aus 
Trauben von 30- bis 
40-jährigen Reben in  
La Morra (Rocche dell’ 
Annunziata), Barolo 
(Sarmassa & Vignane) 
und Castiglione Falleto 
(Codana)

 � Ausbau 36 Monate in 
5000-Liter-Fässern aus 
slawonischer Eiche.

 � 2027 bis 2049 
 � Art. 264709,  
75 cl CHF 43.20  
(ab 22.6.25 48.–)

Schon der «Basis-Barolo» 
zeigt auf, was in diesem 
Parade-Jahrgang steckt. 
Harmonie und Balan­
ce sind umwerfend. 
Vollreife Fruchtaromen, 
unterstützt von einer 
lebendigen und reifen 
Säure. Das sind die 
feinsten Tannine, die 
ich je in einem Nebbio­
lo kosten konnte. Duftet 
sortentypisch nach roten 
Kirschen, roten Johan­
nisbeeren, untermalt 
von Lakritz und wilden 
Rosen. Sehr subtile Mine­
ralität, die an Sand und 
Kalk erinnert. Straffer, 
finessenreicher 
Gaumen mit seidigem 
Fluss und grandiosem 
Schmelz. (pt)

20-Punkte-Barolo  
von der welt- 
berühmten  
Lage Cannubi.
2021 Barolo Cannubi  
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20
 � 100% Nebbiolo aus 
Cannubi (die wohl 
berühmteste Lage im 
Piemont, perfektes 
Terroir für Nebbiolo mit 
hohem Sandanteil)

 � Ausbau 36 Monate in 
5000-Liter-Fässern  
aus slawonischer Eiche.

 � 2029 bis 2056
 � Art. 264707,  
75 cl CHF 64.80  
(ab 22.6.25 72.–)

Der hohe Sandanteil im 
Boden verleiht dem Neb­
biolo betörende Eleganz, 
Duftigkeit, Komplexität 
und Finesse. Der Can­
nubi 2021 schwebt nur 
so über den Gaumen. 
Ein berauschendes 
Erlebnis. Sonst können 
nur Grand-Cru-Lagen 
aus dem Burgund solche 
Emotionen auslösen. 
Schön eingelegte 
Frucht, duftet nach 
reifen Walderdbeeren 
und Sauerkirschen. Das 
ganze Aromabündel 
wird von einer organi­
schen Mineralität perfekt 
unterstützt. Schwarzer 
Trüffel und frischer 
Waldboden blitzen auf. 
Enorm finessenreicher 
Gaumen. Feinkörnige 
Tannine, schön reif und 
harmonisch. Grandioses 
Finale, lang mit saftigem, 
elegantem Abgang. (pt)

Schon der Name 
klingt wie ein Meister-
werk: Barolo Rocche 
dell’Annunziata.
2021 Barolo Rocche 
dell’Annunziata 
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20
 � 100% Nebbiolo von 
historischer Top-Lage  
mit steinigem, kargem 
Boden in La Morra

 � Ausbau 36 Monate in 
5000-Liter-Fässern aus 
slawonischer Eiche.

 � 2028 bis 2056
 � Art. 264705,  
75 cl CHF 59.40  
(ab 22.6.25 66.–)

Bei Kennerinnen und 
Kennern klingt schon der 
Name dieser Top-Lage 
wie ein Meisterwerk: 
Rocche dell’Annun­
ziata. Er ist Synonym 
für herrlich kräftige und 
gleichzeitig äusserst 
elegante Gewächse.  
Sie gehören zu den 
besten Weinen aus dem 
ganzen Piemont.
Zum Glück hat sich das 
Weingut entschieden, die­
se geniale Lage separat 
abzufüllen, vor allem  
im Traumjahrgang  
2021. Berauschende Aro­
men von hellroten Rosen, 
wilden Kirschen und 
Schwarztee, ein Hauch 
von Lakritze. Subtile 
Mineralität erinnert an 
nassen Granit. Der Roc­
che dell’Annunziata be­
sticht durch Harmonie 
und Finesse. Äusserst 
engmaschige Tannine, 
seidiger Gaumenfluss mit 
guter Länge. Die Aromen 
kommen voll zur Geltung, 
feine Anklänge von Rosen 
und wilden Waldfrüchten 
mit etwas Lakritze und 
leichten Rauchnoten.  
Ein unvergesslicher 
Spitzen-Barolo. (pt)

Extrem begehrter  
Barolo, wird nur in  
den grössten Jahren 
produziert.
2019 Barolo Cannubi 
Riserva 
Barolo DOCG 

 � Gerstl 20/20 
 � 100% Nebbiolo, 
Selektion von den 
ältesten Reben aus der 
höchsten Lage des 
Weinbergs.

 � Langsame Gärung 25–40 
Tage, Ausbau 42 Monate 
in traditionellen Fässern 
aus slawonischer Eiche; 
vor der Lancierung wei- 
tere Verfeinerung bis zum 
6. Jahr nach der Lese.

 � 2028 bis 2056 
 � Art. 264704,  
75 cl CHF 99.–  
(ab 22.6.25 110.–)

Der begehrte Barolo 
Cannubi Riserva wird 
ausschliesslich in 
den grössten Jahren 
produziert. Am Anfang 
eher zurückhaltend, aber 
nach etwas Belüftung 
kann ich den betörenden, 
komplexen Duft nach 
Veilchen und Rosen­
blättern kaum glau­
ben – herrlich! Schön 
eingebettete Frucht, 
reife Weichseln, wilde 
Brombeeren und rote 
Johannisbeeren. Das 
ganze Bündel wird von 
einer erdigen Minerali­
tät fantastisch unter­
stützt. Am Gaumen 
erzeugt er eine unver­
gleichliche Spannung, 
enormer Druck, alles 
wirkt total kompakt 
mit toller Balance. 
Endet unheimlich lang 
mit saftigem Abgang. 
Ein klassischer Barolo 
zum Träumen, einfach 
perfekt! (pt)

Fantastischer,  
fruchtiger Barbera –  
absolut ideal als 
Essensbegleiter.
2022 Barbera dʼAlba 
Barbera d’Alba DOC

 � Gerstl 18/20
 � 100% Barbera, teils von 
sandigen Böden in der 
Fläche des Cannubi-
Hügels in Barolo, teils 
von lehm- und kalkhalti- 
geren Böden in La Morra.

 � Ausbau 12 Monate in 
grossen Fässern (1500 l) 
aus slawonischer Eiche.

 � Jetzt bis 2033  
 � Art. 264710,  
75 cl CHF 17.80  
(ab 22.6.25 20.–)

Fruchtbetonter Auf­
takt. Markante Aromen 
von Heidelbeeren, dezent 
Cassis, untermalt von fri­
schen, dunklen Kirschen. 
Dezente Anflüge von 
Bitterschokolade, süssem 
Tabak und Lakritze. 
Wirkt jugendlich, frisch 
und animierend. Am 
Gaumen die geballte 
Barbera-Frucht, wieder 
dunkle Steinfrüchte und 
wilde Beeren mit leichten 
Noten von frischem 
Tabak und Schokolade. 
Typische, milde, weiche 
Tannine mit gut integ­
rierter Säure versprechen 
einen leichtfüssigen 
Trinkfluss. Ein fantasti­
scher Barbera, absolut 
ideal als Essensbeglei­
ter. Er endet mittelkräftig 
und elegant mit fruchti­
gem Abgang. (pt)

43.20 64.80 59.40 99.– 17.80
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ScavinoPaolo

Barolo-Klassiker  
vom Allerfeinsten.

Der Besuch bei Paolo Scavino zählt  
stets zu den Höhepunkten unserer  

Piemont-Reisen. Was Scavinos Jahr für 
Jahr in die Flasche füllen, gehört zum 
Allerbesten. Ihr Weinstil hat sich mit dem 
Einfluss von Elisa massgeblich verändert: 
Fast alle Barolo werden heute klassisch und 
traditionell in grossen Holzfässern vinifiziert 
und ausgebaut. Die grossartigen Barolo- 
Lagen der Scavinos präsentieren sich  
ungeschminkt und puristisch, das Terroir 
ist der alleinige Star. 

Leider ist Enrico Scavino, den wir als  
liebenswürdigen und bescheidenen Gentle­
man kannten, Ende Februar 2024 im Alter 
von 82 Jahren verstorben. Er war ein  
Barolo-Gigant und für unzählige Winzer  
des Piemonts Vorbild und Inspiration. Mit 
seinen Töchtern Enrica und Elisa wissen wir 
das Weingut Paolo Scavino auch in Zukunft 
in talentierten und fähigen Händen.

Die Barolo-Legende und der ganze Stolz  
der Familie Scavino. 
2021 Barolo Bric del Fiasc • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Kerin O’Keefe 99/100,  
James Suckling 97/100    100% Nebbiolo

 � Vinifikation teils im grossen Holzfass von Starküfer 
Stockinger, teils in Rotofermenter; Ausbau im 
grossen Holz, 9000 Flaschen produziert. 

 � 2028 bis 2043
 � Art. 264899, 75 cl CHF 89.– (ab 22.6.25 99.–)

1978 erstmals vinifiziertes Aushängeschild 
und der ganze Stolz der Familie Scavino. 
Wird nur aus den besten Parzellen der Süd-Süd­
west-Lage Fiasco in Castiglione Falletto produ­
ziert, die schon zahlreiche langlebige und 
legendäre Barolo hervorgebracht hat.  
Der Bric del Fiasc 2021 ist ein Barolo von 
ikonischer Strahlkraft – kraftvoll, viel­
schichtig und hochkomplex. In der Nase ein 
faszinierendes Spiel aus feinstem Orangenab­
rieb, duftigen Rosenblättern, edlen Gewürzen, 
reifen Waldbeeren und einem Hauch Weihrauch 
– mit einer fast sakralen, tiefen und ätheri­
schen Duftigkeit. Am Gaumen saftig, vollmun­
dig und beeindruckend intensiv, mit prachtvoller 
Fruchtfülle, die der strukturellen Kraft harmo­
nisch entgegenwirkt. Die Tannine sind markant 
jugendlich, typisch Bric del Fiasc – fest, griffig, 
aber vom voluminösen, zugleich eleganten 
Körper perfekt getragen. Zitrus, Morello-Kirsche, 
Himbeerkompott, Lakritze, Mokka und feiner 
Zimt durchziehen das komplexe, ungemein 
verführerische Aromaspektrum. Die 
gewohnte Tiefe und Energie bleiben erhalten, 
doch der Wein wirkt zugleich geschmeidiger, 
strahlender und fast tänzerisch in seiner Art. 
Ein Barolo von imposanter Präsenz und 
klassischer Noblesse, der mit Raffinesse, 
Ausdruck und innerer Harmonie begeistert. 
Ein Bric del Fiasc, der unter die Haut geht und 
lange im Herzen bleibt! (rr)
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ANTONIO GALLONI: 

«Scavino fans will find a lot  
to get excited about in these 
new releases. The entry-level 

bottlings offer tons of immediacy, 
while the Barolos are among 

the finest in Piedmont.  
Perhaps just as importantly, 

even after all these years,  
Scavino remains a very rele­
vant winery in Piedmont.»

89.–

Region

Barolo

99/100
O’Keefe
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Der Monvigliero: Hochbewertete  
Barolo-Rarität, extrem gesucht.
2021 Barolo Monvigliero  
Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20, Kerin O’Keefe 98/100,  
James Suckling 96/100   � 100% Nebbiolo

 � Seit 2017 traditionelle Vinifikation mit  
Fermentation im grossen Holzfass von Starküfer 
Stockinger, Ausbau ebenfalls im grossen Holz;  
nur ca. 5000 Flaschen produziert .  

  2027 bis 2040
 � Art. 264890, 75 cl CHF 71.– (ab 22.6.25 79.–)

Monvigliero – Verdunos absoluter Grand 
Cru hat sich im vergangenen Jahrzehnt in 
den Olymp der Barolo-Lagen katapultiert. 
Das ist pure Finesse – seidig, tief und 
unverkennbar in seiner aromatischen 
Handschrift. Schon die Nase ist konzentrier­
ter als beim Classico: dunkle Kirschen, Sauer­
kirsche, Pflaume, Rosenblätter, Veilchen, 
Süssholz, Zimt und ein Hauch Anis. Am Gau­
men mit tänzelnder Eleganz und der sub­
tilen, Monvigliero-typischen Würze, die 
den Wein so besonders macht. Die Tannine 
sind feinkörnig, geben Struktur, treten aber 
charmant in den Hintergrund. Dazu eine saf­
tige, klare Frucht und ein vibrierendes, langes 
Finale mit floraler Frische und einem Hauch 
rosa Pfeffer. Ein Barolo voller innerer Span­
nung, aromatischer Tiefe und hinreissen­
der Komplexität – ein grosser Charmeur mit 
Zukunft, aber auch jetzt schon von betörender 
Anziehungskraft. Definitiv ein Glanzpunkt 
der Scavino-Kollektion. (rr)

Kraftvoller Lagen-Barolo der Superlative, 
pure Piemonteser Magie. 
2021 Barolo Prapò • Barolo DOCG

  �Gerstl 20/20, Kerin O’Keefe 97/100,  
Vinous 96/100, James Suckling 95/100  

 � 100% Nebbiolo
 � Traditionelle Vinifikation mit Fermentation  
im grossen Holzfass von Starküfer Stockinger, 
Ausbau ebenfalls im grossen Holz,  
nur 5000 Fl. Produktion    2027 bis 2042

 � Art. 264897, 75 cl CHF 71.– (ab 22.6.25 79.–)

Prapò ist der erste und bislang einzige 
Lagen-Barolo aus Serralunga d’Alba. Die 
Parzelle wurde 2008 erworben und 2010 mit 
ausgewählten Pflanzen aus den Grand-Cru-La­
gen Monvigliero, Cannubi und Bric del Fiasc 
im Rahmen einer «Selezione massale» neu 
bestockt. Die 2021er-Version ist Serralunga 
pur – kraftvoll, tief und von faszinierender 
Ausdrucksstärke. Schon die Nase ist spektaku­
lär: dunkel, ätherisch, hochkomplex und 
vibrierend frisch. Rosenblätter, schwarze 
Kirschen, Pflaume, Trüffel, Teer und Graphit 
verschmelzen zu einem vielschichtigen Duftbild. 
Am Gaumen intensiv, nuancenreich und 
wunderbar konzentriert. Die Tannine sind 
präzise, kraftvoll und dennoch seidig – ein 
Musterbeispiel für die majestätische Struktur 
dieser Lage. Trotz aller Tiefe bewahrt der Prapò 
eine herrlich animierende Frische, die ihm 
zusätzliche Balance und Finesse verleiht. Er ist 
ausdrucksstark, charaktervoll und von nahezu 
aristokratischer Anmut – ein Lagen-Barolo der 
Superlative mit immenser Strahlkraft, 
grossem Reifepotenzial und emotionaler 
Tiefe. Pure Piemonteser Magie! (rr)

Der «Classico»: Graziöser Barolo  
mit beeindruckender Eleganz,  
Tiefe und Präzision. 
2021 Barolo DOCG • Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20, Kerin O’Keefe 96/100,  
James Suckling 93/100    100% Nebbiolo aus 
teils über 70-jährigen Reben von 8 Barolo- 
Lagen aus den 3 Gemeinden Castiglione Falletto, 
Barolo und Serralunga d’Alba.

 � Jede Lage einzeln vinifiziert, Ausbau in grossen 
Holzfässern.    2027 bis 2038

 � Art. 264889, 75 cl CHF 42.– (ab 22.6.25 46.–)

Der Barolo «Classico» 2021 von Paolo Scavino 
trägt wieder einmal die ganze Handschrift 
des Hauses: ein Wein mit beeindruckender 
Eleganz, Tiefe und Präzision. Die Nase startet 
expressiv, floral und fast schon burgundisch – 
Rosenblätter, Heublumen, Granatapfel, Kirsche, 
Minze und ein Hauch Zimt fügen sich zu einem 
äusserst feinen, delikaten Duftbild zusam­
men. Am Gaumen markiert der Wein dann 
ebenfalls köstliche Präsenz: klar, straff und 
strukturiert, mit saftigem Fruchtextrakt und 
einem herrlich frischen Trinkfluss. Die Tannine 
sind spürbar, druckvoll und zugleich präzise 
verwoben – nichts wirkt laut, aber alles ist 
da. Endet mit feiner Würze, lebendiger Säure 
und langem Nachhall. Wirkt kraftvoller und 
fokussierter als in den Vorjahren, ohne dabei 
seine typische Zugänglichkeit zu verlieren. Ein 
grossartiger Barolo, der schon jung faszi­
niert – und mit etwas Geduld noch deutlich an 
Tiefe gewinnen wird. Ein absolut graziöses 
Barolo-Vergnügen! (rr)

42.– 71.–

71.–

Grosses Kino für Barolo-Fans: Puristisch 
und kompromisslos mit 20/20 Punkten. 
2021 Barolo Ravera • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Kerin O’Keefe 98/100,  
James Suckling 95/100, Vinous 95/100 

 � 100% Nebbiolo    Vinifikation teils im 
grossen Holzfass von Starküfer Stockinger,  
teils in Rotofermenter; Ausbau im grossen Holz.  

  2027 bis 2041
 � Art. 264892, 75 cl CHF 71.– (ab 22.6.25 79.–)

Mit Prapò eine der beiden neueren 
Einzellagen in Scavinos imposanter 
Lagen-Kollektion. Stammt aus Novellos 
berühmtester Lage, profitiert von Höhenlage 
(bis 450 m ü. M.) und wird bei Scavino immer 
als Letzte geerntet. Scavinos Ravera 2021 
startet mit einer glasklaren, superfrischen 
Nase: Zitrusnoten, etwas Rhabarber, dazu 
Rosen, Lavendel und feine Gewürze – typisch 
Ravera, aber in diesem Jahr mit besonde­
rer Klarheit und Vertikalität. Am Gaumen 
zeigt er mehr Tiefe und Komplexität als 
je zuvor. Die Tannine sind präsent, dicht 
verwoben, aber nie hart, die Säure sorgt für 
präzisen Zug. Der Wein wirkt straffer und 
strukturierter als in den Vorjahren, hat dabei 
aber nichts an Strahlkraft eingebüsst. Das 
Finish ist lang, vibrierend und voller Span­
nung. Ein Barolo mit puristischer Aus­
strahlung, brillantem Fokus und subtiler 
Wildheit – kompromisslos, energiege­
laden und absolut terroirtreu. Der 2021er 
Ravera verlangt Geduld, zeigt aber schon 
jetzt: Das ist ganz grosses Kino für Barolo-
Liebhaberinnen und -Liebhaber. (rr)

71.–

98/100
O’Keefe

98/100
O’Keefe



Scavinos einziger Weisswein – ein Sommer-
hit par excellence. 
2024 Sorriso • Langhe DOC

 � Gerstl 18/20 
 � 40% Chardonnay, 40% Sauvignon Blanc & 20% 
Viognier aus zwei Lagen in den Gemeinden 
Castiglione Falletto (Altenasso) und La Morra 
(Bricco Manescotto).

  Gärung und Ausbau im Stahltank.  
  Jetzt bis 2030
 � Art. 264877, 75 cl CHF 17.– (ab 22.6.25 19.–)

Sorriso – der Name ist hier definitiv Pro­
gramm. Der einzige Weisswein im umfang­
reichen Sortiment von Paolo Scavino 
zaubert einem tatsächlich ein Lächeln 
(sorriso) ins Gesicht. Die einzigartige Assem­
blage wird bereits seit dem Jahr 2000 abgefüllt 
und erfreut sich aufgrund des unkomplizier­
ten Trinkgenusses und der aromatischen 
Expressivität grosser Beliebtheit. Den 
verwendeten Rebsorten kommt dabei jeweils 
eine individuelle Rolle zu. Die ausdrucks­
starke Sauvignon Blanc sorgt für die aroma­
tische Tiefe, Chardonnay steuert Struktur 
und Eleganz bei und Viognier verleiht dem 
Sorriso Fülle und Viskosität. Offene und fast 
explosive Nase nach Stachelbeeren, Kamille, 
Melone, Eisbonbons, Passionsfrucht, Grape­
fruit und Sommerpfirsich. Verfügt über einen 
mittleren Körper mit toller Fruchtintensität, 
Frische und einer dezenten, aber belebenden 
Mineralität. Ein Sommerwein par excel­
lence und ideal zum Aperitivo! (rr)

«Der wohl beste Wein in der Geschichte von 
Paolo Scavino.» (Elisa Scavino)

2019 Barolo Riserva Rocche 
dell’Annunziata • Barolo DOCG

 � Gerstl 20+/20, Kerin O’Keefe 98/100,  
James Suckling 98/100   � 100% Nebbiolo 

 � Vinifikation im Rotofermenter, Ausbau 8 Monate 
in Barriques (7-jähriger Turnus, d.h. nur 14% neu) 
und 30 Monate im grossen Holzfass; nur 4000 
Flaschen produziert. 

  2026 bis 2042
 � Art. 264901, 75 cl CHF 195.–

Die sonst eher zurückhaltende Elisa Scavi­
no kennt für ihren atemberaubenden Rocche 
dell’Annunziata 2019 nur den Superlativ: «Die­
ser Barolo ist wohl der beste Wein in der 
Geschichte von Paolo Scavino. Die Sterne 
standen quasi in perfekter Konstellation, 
ein berührender Wein, geboren unter per­
fekten Vorzeichen.» Rocche dell’Annunziata 
– schon alleine der Name dieser absolut majes­
tätischen Grand-Cru-Lage in La Morra lässt die 
Herzen aller Barolo-Fans höherschlagen. Der 
von Paolo Scavino nur in den besten Jahren 
abgefüllte Riserva aus Rocche dell'An­
nunziata besticht auch im überragenden 
Piemont-Jahr 2019 mit erhabener Eleganz und 
einzigartiger Sinnlichkeit. Ein Wein von über­
irdischer Feinheit – zart, delikat, tief. Am 
Gaumen ein saftiges, perfekt balanciertes 
Fruchtbündel mit seidiger Struktur und 
endloser Länge. Dieser Rocche dell’Annunzia­
ta ist pure Harmonie – sinnlich, nobel, kraft­
voll und voller Anmut. Ein edles Elixier von 
erhabener Schönheit und Grazie! (rr)

Neu bei uns: Ausgezeichneter Charakter-
Nebbiolo von Scavino. 
2023 Langhe Nebbiolo
Langhe Nebbiolo DOC

  �Gerstl 18+/20, Kerin O’Keefe 91/100,  
Vinous 90/100  

 � 100% Nebbiolo aus diversen Lagen, die speziell 
für diesen Wein selektiert und angelegt wurden.

 � Gärung im Edelstahltank, Ausbau 6–8 Monate  
in Holzfässern unterschiedlicher Grösse 

  Jetzt bis 2033
 � Art. 264878, 75 cl CHF 21.60 (ab 22.6.25 24.–)

Scavinos absolut überzeugenden Langhe 
Nebbiolo führen wir erstmals im Sortiment –  
er ist schlicht zu gut, um ihn unseren 
Scavino-Fans vorzuenthalten. Er zeigt die 
duftige, elegante Seite der Rebsorte – mit 
burgundischer Finesse, feiner Würze und 
einem Hauch wilder Energie. Aromatisch 
vielschichtig mit Noten von Kirschen, 
Blutorange, schwarzem Tee, Pfeffer, Minze 
und getrockneten Kräutern. Weniger 
Fruchtfülle, dafür mehr Kontur und Ernsthaf­
tigkeit. Die Tannine sind präsent, straff und 
druckvoll, ohne ihre Geschmeidigkeit zu 
verlieren. Am Gaumen frisch, klar und 
wunderbar ausgewogen, mit floraler 
Noblesse und mineralischer Spannung. 
Ein Nebbiolo mit Charakter, der bereits jung 
grossen Spass macht – aber auch Substanz 
und Haltung besitzt. Ein echtes Stil-State­
ment, charmant und seriös zugleich. (rr)

Der neue Barolo Bussia Vigna Fantini  
feiert ein fulminantes Debüt. 
2021 Barolo Bussia Vigna Fantini
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Kerin O’Keefe 98/100,  
James Suckling 98/100, Vinous 96/100

 � 100% Nebbiolo
 � Vinifikation teils im grossen Holzfass von 
Starküfer Stockinger, teils in Rotofermenter; 
Ausbau im grossen Holz; nur ca. 4800 Flaschen 
produziert.    2027 bis 2041

 � Art. 264895, 75 cl CHF 71.– (ab 22.6.25 79.–)

In diesem fast überirdischen 2021er-Line-up 
von Paolo Scavino einen Favoriten zu benen­
nen, fällt schwer – aber unsere Wahl würde 
wohl auf diesen grandiosen Wein fallen. Der 
neue Barolo Bussia Vigna Fantini feiert 
ein geradezu fulminantes Debüt. Schon 
die Nase ist pure Klassik und absolut 
hinreissend: floral, hocharomatisch und 
tief. Am Gaumen zeigt er sich kraftvoll 
und saftig, mit warmer Frucht, frischer 
Säure und einer grossartigen Balance. 
Die Tannine sind typisch Bussia: straff, 
kernig, aber seidig im Fluss. Im Vergleich zu 
den anderen Crus wohl der klassischste 
im Ausdruck – strukturiert, ernsthaft, mit 
grosser Strahlkraft und Länge. Ein Wein 
mit Tiefe, Spannung und barolo-typischem 
Rückgrat, der trotz seiner Jugend bereits 
eine fast majestätische Ruhe ausstrahlt. Wir 
sagen diesem begeisternden Bussia eine 
grosse Zukunft voraus. Ein neuer Baro­
lo-Fixstern und schon jetzt ein zeitloser 
Klassiker im Scavino-Universum. (rr)

71.– 17.–
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Paolo Scavino
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Fratelli

Kompromisslose Qualität seit 1870.
Alessandria

Fratelli Alessandria sind nebst G.B. 
Burlotto das zweite historisch bedeu­

tende Weingut aus Verduno, der nörd­
lichsten aller Barolo-Gemeinden. Die 
Qualität der traditionell bereiteten Weine 
konnte im vergangenen Jahrzehnt auf 
beeindruckende Weise nochmals gestei­
gert werden. Dies ist vor allem Vittore 
Alessandria zuzuschreiben, der das 
Weingut gemeinsam mit seinem Vater 
Gian Battista und seinem Onkel Ales­
sandro in fünfter Generation führt. Für 
uns gehören die eleganten Weine von 
Fratelli Alessandria unbestritten zur 
Barolo-Elite!

Fratelli Alessandria produzieren insge­
samt vier Barolo, drei davon Einzellagen­
weine. Während Gärung und Mazeration 
(in Stahltanks) für die Lagen-Barolo 
gewöhnlich 20 – 25 Tage dauern, sind 
es beim Basis-Barolo 12 – 15 Tage. Alle 
vier Weine werden für 3 Jahre in slawo­
nischen Holzfässern mit Grössen von 
20 – 40 hl ausgebaut.

In fünfter Generation, immer auf höchstem Niveau:  
Vittore, Alessandro und Gian Battista Alessandria.

Traumhafter Barolo für Finessen- 
Geniesserinnen und -Geniesser. 
2020 Barolo Del Comune di Verduno
Barolo DOCG

 � Gerstl 19/20    100% �Nebbiolo
 � Maischegärung 30 Tage im Stahltank, Ausbau in 
20- bis 40-hl-Fässern aus slawonischer und 
französischer Eiche.   � Jetzt bis 2036

 � Art. 262340, 75 cl CHF 50.–

Alessandrias «Comune» 2020 ist ein 
wunderbar raffinierter Barolo – rotfruchtig 
und unglaublich präzise. Er fasziniert mit 
seiner herausragenden Eleganz und 
beeindruckender Finesse. Aromen von 
reifen Kirschen, zarten roten Früchten, 
Blutorange, frischem Heu, verführerischen 
Gewürznoten und einem Hauch Pfeffer prägen 
das betörende Bouquet – ein authenti­
sches Sinnbild Verdunos! Am Gaumen 
vereint sich die herrlich reife Extraktsüsse mit 
seidenfeinen Tanninen, die ein tänzerisches 
Wechselspiel zwischen Frucht und feinem 
Tannin schaffen. Mit der unnachahmlichen 
Alessandria-Eleganz zeigt sich dieses 
Barolo-Juwel als filigraner, leichtfüssiger 
Tänzer, der im langen, nachhallenden Finale 
mit beeindruckender Raffinesse und enormem 
Spannungsbogen begeistert. Hier zeigt sich 
Barolo von seiner feinsten Seite – ein 
absoluter Traum für Finessen-Geniesse­
rinnen und -Geniesser. (rr)

50.–

Region

Barolo
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Absoluter Ausnahme-Barolo  
mit 20/20 Punkten.
2020 Barolo Gramolere 
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, James Suckling 94/100 
 � 100% Nebbiolo aus bis zu 55 Jahre  
alten Reben    30 Tage Maischegärung im 
Stahltank, Ausbau in Fässern (20–40 hl) aus 
slawonischer und französischer Eiche. 

  2026 bis 2038
 � Art. 262343, 75 cl CHF 72.–

Der hinreissende Gramolere (einzige 
Barolo-Lage der Alessandrias in Monforte 
d’Alba) imponiert mit einer vielschichti­
gen und intensiven Aromatik. Bereits in 
der Nase entfaltet sich ein spannendes 
Potpourri aus Rosenwasser, Lavendel, 
Waldbeeren, Unterholz, Lakritz, Leder, 

Minze und einem Touch Muskatnuss.  
Trotz der Dichte und der kraftvollen  

Aromatik bleibt der Wein mit  
seinen feinmaschigen, samtigen  

Tanninen überraschend zugäng­
lich – mit einer lebendigen  

Frische, die perfekt mit der  
Fruchtigkeit harmoniert und  
für eine aussergewöhnliche  
Balance sorgt. Stilistisch  
hebt sich der Gramolere  
klar von seinen Verduno-
Pendants ab. Die balsami­
schen Noten sind auch hier 
zu finden, doch zeigt sich 
der Gramolere etwas weniger 
mineralisch, dafür umso 
reichhaltiger und kompak­
ter mit einer unvergleich­
lichen inneren Kraft und 
Intensität. Der druckvolle 
Abgang ist ebenso beein­
druckend wie der Rest des 
Weins. Langanhaltend und 
von einer eleganten Frische 
getragen, bleibt die klare und 
saftige Frucht noch lange am 
Gaumen haften. Ein zarter 
Hauch von Minze und ge­
rösteten Haselnüssen sorgt 
für zusätzliche Raffinesse 
und Tiefe. Ein absoluter 
Ausnahme-Barolo, der 
auch Ihren Sonderapplaus 
verdient. (rr) 

Der einzige Weisswein von Vittore Alessandria.
2022 Favorita • Langhe DOC

 � Gerstl 18+/20    100% Vermentino von fast 40-jähri-
gen Reben aus ver. Lagen in der Gemeinde Verduno. 

 � Gärung und Ausbau im Stahltank,  
nur 6000 Flaschen produziert.    Jetzt bis 2030

 � Art. 260514, 75 cl CHF 17.– (ab 22.6.25 19.–)

Die Sorte Favorita (eine autochthone Spielart des 
Vermentino) ist in der Region um Verduno und 
im angrenzenden Roero-Gebiet heimisch. Vittore 
Alessandria änderte mit dem Jahrgang 2022 die 
Vinifikation und verwendete erstmals Umge­
bungshefen. Schon die erste Nase, die wilder und 
etwas «funky» daherkommt, macht dies deutlich. 
Keine Frage, der Wein hat merklich an Ex­
pressivität und Charakter dazugewonnen. Der 
kurze Schalenkontakt macht sich bemerkbar, er 
zeigt Noten von Apfelschalen, Zitrusnoten, Linden­
blüten, gelber Birne und knackigem Sommerapfel. 
Am Gaumen hat er etwas an Statur zugelegt und 
besitzt einen langen Abgang. Wunderschön aus­
balanciert, frisch und komplex. Definitiv Ales­
sandrias bisher spannendster Favorita! (rr)

Autochthone Rarität aus dem Piemont.
2021 Speziale • Verduno Pelaverga DOC

 � Gerstl 18/20, Robert Parker 92+/100
  100% Pelaverga Piccola
  Jetzt bis 2036
 � Art. 256854, 75 cl CHF 22.50 (ab 22.6.25 25.–)

Eigentlich ist Pelaverga eine relativ simple Rebe, aber 
je nach Erzeuger können die Weine sehr spannend 
sein, weil sie oft mit einer gewissen Schärfe und 
Pfeffrigkeit ausfallen. Der Wein ist sehr hellrot, ein 
bisschen farbiger als ein Rosé. Er hat in der Nase 
auch ein bisschen was von Grenadine, von Himbeer­
drops und rotem Fleisch. Es ist eine sehr witzige 
und eigenwillige Nase. Mittlere Länge. Tolle Frische 
zeigend. Das ist etwas ziemlich Einzigartiges. 
Nennen wir es einen «Rosé Plus». Ich finde, er ist so­
wohl als Begleiter zum Grillen geeignet als auch zum 
Käse. Lustiger Wein. (hl)

72.–

17.–

22.50

68.–

In grandioser Form: Unser heimlicher  
Barolo-Favorit von Alessandria.
2020 Barolo San Lorenzo di Verduno
Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20    100% Nebbiolo    Maischegärung 30 Tage  
im Stahltank, Ausbau in 20- bis 40-hl-Fässern aus slawonischer und  
französischer Eiche; nur 5000 Fl. produziert.    Jetzt bis 2036

 � Art. 262341, 75 cl CHF 68.–

Schon seit vielen Jahren unser heimlicher Favorit im überragen­
den Barolo Line-Up von Fratelli Alessandria, auch der 2020er zeigt 
sich in grandioser Form! Wie gewohnt präsentiert sich der San 
Lorenzo dunkler und kraftvoller als der «Comune» und zieht uns 
von der ersten Sekunde in seinen Bann. Verführerische Aromen 
von Rosenblättern, roten Kirschen und Waldboden, gepaart mit 
einer sagenhaften organischen Mineralität. Bereits der Antrunk 
überzeugt mit der unglaublich köstlichen 2020er-Fruchtsüsse 
und vereint hohe Eleganz mit enormer Intensität. Überrascht 
mit vielschichtigen, sich ständig entwickelnden Aromen und einer 
nahezu spektakulären Länge im würzig-mineralischen Abgang. Ein 
absolut stimmiges Gesamtpaket: kraftvoll, komplex und dabei 
äusserst harmonisch. Ein Barolo, der jetzt schon begeistert. (rr)

31.50

Chinato
Barolo DOCG Chinato

 � 100% Nebbiolo
  Süss
 � Art. 254779, 50 cl CHF 31.50  
(ab 22.6.25 35.–)

94/100
Suckling

Fratelli Alessandria



«Der kleine Prinz» mit grosser Klasse 
 von Alessandria. 
2021 Langhe Nebbiolo Prinsiot
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+20, Robert Parker 93/100
  100% Nebbiolo
 � Fermentation im Stahltank und Ausbau 8 Monate  
im grossen Holzfass.
 � Jetzt bis 2031
 � Art. 260512, 75 cl CHF 26.– (ab 22.6.25 29.–)

Alessandrias superben Langhe Nebbiolo 
führen wir mit dem überragenden Piemont-
Jahrgang 2021 erstmals im Sortiment. 
Um es gleich festzuhalten: Das ist einfach 
nur grosse Klasse! Die Trauben für den 
Prinsiot (piemontesisch für «kleiner Prinz» 
und gleichzeitig der historische Spitzname 
dieser Alessandria-Familie) stammen aus 
drei verschiedenen Lagen in Verduno. Laut 
Vittore soll der Prinsiot die Eleganz und die 
aromatischen Feinheiten der Nebbiolo-
Traube ins Rampenlicht stellen. Das ge­
lingt ihm auf unnachahmliche Weise. Schon 
die absolut umwerfende und florale Nase 
mit zarten Aromen nach Veilchen, Rosenblü­
ten, wilden Erdbeeren, Orangenabrieb, roten 
Kirschen und Salbei ist an Finesse kaum zu 
überbieten. Am Gaumen die pure Eleganz, 
beeindruckende innere Süsse und seidenfei­
ne, geschliffene Tannine mit viel Tiefgang 
und genügend Druck. Endet lang und leicht 
strukturiert in einem köstlichen Finale. Ein 
grossartiger Einstieg in die Nebbiolo-
Welt der Fratelli Alessandria und etwas 
vom Besten in dieser Preisklasse. (rr)

26.–

– Vittore Alessandria –
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Cooler Blend auf tollem Niveau. 
2017 Rossoluna
Langhe DOC

 � Gerstl 17+/20 
  Barbera, Nebbiolo, Freisa 
 � 14 Monate in gebrauchten  
500-Liter Tonneaux. 

  Jetzt bis 2029
 � Art. 251047, 75 cl CHF 26.–  
(ab 22.6.25 29.–)

Charmante, fruchtbetonte Nase. 
Aromen von wilden Himbeeren, 
einem Hauch Cassis und Kirschen. 
Leichte Anflüge von Mocca, Tabak 
und Lakritze. Wirkt sehr frisch und 
jugendlich. Am Gaumen die pure 
Frucht, wieder rote Früchte und 
Beeren mit leichten Noten von Leder  
und Mocca. Sanfte, weiche Tannine 
mit gut integrierter Säure, macht 
richtig Spass! Ein wirklich ge­
lungener Blend von einheimischen 
Trauben, den man jeden Tag 
geniessen kann. Er endet mittel­
kräftig mit fruchtigem Abgang. (rr)

89.–

Fantastische Finessen und  
Komplexität aus dem Barolo-Olymp.
2020 Barolo Monvigliero
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 95 – 97/100 
 � 100% Nebbiolo, von über 50 Jahre alten 
Reben in süd-südwestlicher Ausrichtung 
auf 250–300 m ü. M. auf Kalkstein. 

 � Maischegärung 30 Tage im Stahltank, 
Ausbau in Fässern aus slawonischer 
und französischer Eiche (20–40 hl). 

  Jetzt bis 2038
 � Art. 262342, 75 cl CHF 89.–

Verdunos Grand-Cru Lage Monvig­
liero hat sich aufgrund verschiedener 
Faktoren im vergangenen Jahrzehnt 
in den Barolo-Olymp katapultiert. 
Einer seiner talentiertesten Inter­
preten ist unbestritten Vittore 
Alessandria. Dieser Monvigliero 
ist einer DER Barolo des Jahrgangs 
2020. Startet in der Nase mit einer 
wahren Explosion an intensiven 
Aromen. Alessandrias Monviglie­
ro vereint ultimative Finesse mit 
beeindruckender Komplexität 
und Feinheit. Verwöhnt mit einem 
himmlischen Fruchtextrakt und einer 
belebenden Frische, bevor die typi­
sche Monvigliero-Kraft und Würzig­
keit sowie die geniale Saftigkeit des 
Jahrgangs 2020 ins Spiel kommen.  
Am Gaumen gleitet der Monviglie­
ro samtig und doch druckvoll  
über die Zunge, wobei die erha­
bene Eleganz und innere Energie 
des Weins stets präsent bleiben. 
Atemberaubende Länge.  
Verdiente Maximalnote für 
dieses rare und fesselnde  
Barolo-Bijou. (rr)

93/100
Parker



 

– Stefano Conterno (Mitte) mit  Roman Rüdisühli und Roger Maurer – 

Diego Conterno
Traditionelles Barolo-Juwel mit  
Monforte-DNA und grossen Terroirs.

Es gibt sie noch, selbst im Piemont – die 
kleinen, aber umso feineren Weingüter, 

die stillen, aber umso talentierteren Vig­
nerons, die abseits des Ruhms und unter 
dem Radar der breiten Öffentlichkeit ihren 
eigenen Weg gehen und überragende und 
charaktervolle Weine abfüllen. Wir sind 
überglücklich, und zugegeben auch 
mächtig stolz, mit Diego Conterno ein 
weiteres traditionelles Barolo-Juwel 
aufgespürt zu haben. Lassen Sie sich von 
den grossartigen Gewächsen des Vater-und- 
Sohn-Gespanns Diego und Stefano Conterno 
in den Bann ziehen und begeben Sie sich  
auf Entdeckungsreise der verschiedenen  
Terroirs von Monforte d’Alba. 

Diego Conterno, erfahrener und allseits 
beliebter Barolo-Veteran, gründete 2003 
sein eigenes Weingut. Dies nachdem er 
im Jahr 2000 aufgrund unterschiedlicher 
Philosophien, nach über zwei Jahrzehnten 
als Teilhaber und Partner von Conterno Fan­
tino, seine Anteile und sämtliche Weinberge 
verkaufte. Mit Ausnahme seiner drei heraus­
ragenden Parzellen in Ginestra, die er selbst­
verständlich für seinen Neustart behielt. 
Diese önologischen Schätze befinden 
sich seit mehreren Generationen in 
Familienbesitz und sein knapp 1 ha grosser 
Weinberg in der Lage Sori Ginestra gehört 
unbestritten zu den allerbesten Terroirs in 
der gesamten Barolo-Appellation. Diego 
kam sogar in einem Haus in Ginestra zur 
Welt, mehr Monforte-DNA im Blut geht 
nun wahrlich nicht. 
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– Stefano und Diego Conterno –

Der phänomenale Geheimtipp von Conterno: 
Wir verneigen uns vor diesem Barolo-Juwel. 
2021 Barolo del Comune di Monforte 
d’Alba • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20 
 � 100% Nebbiolo aus drei grossen Monforte-Lagen 
(50% Vigna del Gris, 35% Pajana, 15% Le Coste)

 � Gärung 35 Tage im Stahltank, Ausbau 22 Monate in 
Stockinger-Fässern, vor der Abfüllung einige Monate 
Lagerung im Zementtank.   � 2027 bis 2041

 � Art. 264849, 75 cl CHF 39.60 (ab 22.6.25 44.–)

Auch in diesem Jahr ist der Barolo Monforte 
das versteckte Juwel und der eigentliche 
Geheimtipp im Line-Up von Diego Conterno! 
Er vereint drei herausragende Lagen: Vigna del 
Gris und Pajana aus dem berühmten Monforte-
Cru Ginestra sowie 15% der exzellenten Lage «Le 
Coste di Monforte». Im Vergleich zum Barolo 
«Classico» stecken hier deutlich mehr PS unter 
der Haube. Schon beim ersten Duft entführt 
dieser Barolo gedanklich nach Monforte. Seine 
Tiefe und Komplexität sind beeindruckend, 
seine Strahlkraft und Persönlichkeit 
schlicht grandios. Terroirgeprägt und mit 
enormer Kraft entfaltet er den balsamischen und 
würzigen Charakter, der Ginestra so einzigartig 
macht. Am Gaumen explosiv und jugendlich, mit 
noch straffen, aber fein strukturierten Tanninen 
und intensiver Präsenz. Ein phänomenales 
Kraftpaket, das aber stets die Balance wahrt und 
meisterhaft zwischen imposanter Struktur und 
eleganter Finesse vermittelt. Geniale Länge. Wir 
verneigen uns vor dieser zukünftigen 
Barolo-Schönheit, ein wenig Geduld ist dabei 
mehr als ratsam. (rr)

39.60

Region

Barolo
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32.40 54.–

19.50 58.50

Klassischer Barolo-Charme auf neuem 
Niveau, ein Traum für Nebbiolo-Fans.
2021 Barolo DOCG • Barolo DOCG

 � Gerstl 19/20   � 100% Nebbiolo
 � Vergärung im Stahltank, Ausbau 20 Monate in 
grossen Holzfässern des österreichischen 
Edelküfers Stockinger.    2027 bis 2041

 � Art. 264850, 75 cl CHF 32.40 (ab 22.6.25 36.–)

Diego und Stefano Conterno haben die 
exzellenten Bedingungen des Jahr­
gangs meisterhaft genutzt und ihren 
Barolo «Classico» auf ein neues Niveau 
gehoben. Wie gewohnt vereint er verschie­
dene Barolo-Lagen aus Monforte d’Alba, 
darunter Bricco San Pietro, Le Coste und 
Perno. Jede Lage wird separat vergoren 
und erst danach assembliert. Schon die 
betörende Nase verströmt klassischen 
Barolo-Charme – ein himmlisches 
Old-School-Erlebnis! Aromen von Rosen­
wasser, süssen roten Beeren, getrock­
neten Blüten, Orangenabrieb, Lavendel, 
Heu, Pfeifentabak und Teer entfalten sich 
elegant. Ein raffinierter Barolo, der 
die Struktur des Jahrgangs mit feinem 
Fruchtextrakt vereint. Klar, präzise und 
herrlich authentisch – ein Traum für 
Nebbiolo-Fans! Am Gaumen saftig mit 
balsamischen Nuancen, die Monforte-ty­
pischen Tannine jugendlich, aber fein 
ziseliert. Ein herausragender Barolo 
«Classico» mit grossem Reifepotenzial, 
der Liebhaberinnen und Liebhaber von 
traditionellem Barolo begeistern wird! (rr)

Exzellenter Barbera mit Finesse,  
Spannung, Harmonie und  
mitreissendem Charme.
2023 Barbera d’Alba Ferrione 
Barbera d’Alba DOC

 � Gerstl 18+/20 
 � 100% Barbera aus der Lage Ferrione unterhalb 
des Weinguts

 � Gärung und Malo 15 Tage im Stahltank, 
Ausbau im grossen Holzfass. 

  Jetzt bis 2035
 � Art. 264852, 75 cl CHF 19.50 (ab 22.6.25 22.–)

Die Sorte Barbera lief 2023 in den warmen 
Bedingungen zur Höchstform auf, Diego 
Conternos herrlicher Ferrione bestätigt 
das eindrucksvoll. Die Fruchtkomponente 
ist bewusst etwas im Zaum gehalten, was 
ihm eine elegante, zarte Stilistik verleiht. 
Typischer Barbera-Duft nach roten und 
leicht dunkleren Früchten, begleitet von 
Veilchen, Blüten, dunklen Kirschen, Beeren 
und feinen Gewürzen. Die Säure ist perfekt 
stützend und sorgt für einen grossartigen 
Trinkfluss. Am Gaumen schlank, präzise 
und elegant, mit faszinierender Minera­
lität. Der saftige Antrunk, die lebendige 
Frische und die dezente Würze runden das 
Bild ab. Ein exzellenter Barbera mit Fi­
nesse, Spannung und bemerkenswerter 
Harmonie – schlank, elegant und mit 
mitreissendem Charme! (rr)

Conternos Flaggschiff von der spektakulären 
Lage Sori Ginestra ist pure Verführung. 
2020 Barolo Ginestra • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20    100% Nebbiolo von 40-jährigen 
Reben aus der Lage Sori Ginestra

 � Vergärung im Stahltank mit 40 Tagen Maischekontakt, 
Ausbau ca. 20 Monate in grossen Stockinger-Fässern, 
12 Monate Lagerung im Zementtank, Lagerung  
1 zusätzliches Jahr auf dem Weingut;  
nur 4500 Flaschen produziert.    Jetzt bis 2041

 � Art. 264853, 75 cl CHF 58.50 (ab 22.6.25 65.–)

Diego Conternos spektakuläre Lage Sori Gines­
tra ganz oben an der Hügelkuppe ist die beste 
Parzelle am ganzen Hang mit südlicher Ausrich­
tung, perfekter Sonneneinstrahlung und kühlen­
den Winden, eine absolute Grand-Cru-Lage. 
Conternos Ginestra 2020 ist pure Verführung 
– ein expressiver, einladender Barolo, der die 
ganze Klasse des Jahrgangs widerspiegelt. 
Unglaublich rund, für einen Ginestra fast surreal 
zart und elegant, die Tannine sind so seidenfein, 
dass sie kaum spürbar sind. Und doch bringt dieser 
Wein Tiefe, Struktur und eine beeindruckende 
Intensität mit. Das Bouquet ist hocharomatisch 
und vielschichtig: süssliche Noten von Himbee­
ren und Erdbeeren, dazu dunkle Brombeeren, 
Schokolade, Gewürze, Grillkräuter, Leder, Lakritz 
und ein Hauch Weihrauch. Am Gaumen unglaub­
lich finessenreich und anmutig. Ultralanger und 
äusserst komplexer, subtil mineralischer Abgang. 
Jetzt schon verführerisch und praktisch unwider­
stehlich, wird mit der Reife weiter an Tiefe und 
Ausdruck gewinnen. Ein mitreissender Barolo mit 
faszinierender Harmonie, ein Geniestreich! (rr)

Der bisher beste Le Coste von Diego Conterno: 
Grandiose, rare Barolo-Schönheit. 
2021 Barolo Le Coste di Monforte
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20   � 100% Nebbiolo
 � Gärung je zur Hälfte im Stahltank (u.a. mit cappello 
sommerso) und im grossen Holzfass, Ausbau 20 
Monate in 25 hl-Fässern des österreichischen 
Edelküfers Stockinger; nur 4500 Fl. produziert. 

  2027 bis 2041
 � Art. 264851, 75 cl CHF 54.– (ab 22.6.25 60.–)

Wir nehmen es gleich vorweg: Der 2021er ist der 
bislang beste Le Coste von Diego Conterno und 
ragte bei der Verkostung auf dem Weingut aus dem 
unglaublich starken Line-Up heraus. Die Trauben 
stammen aus dem renommierten Cru Le Coste di 
Monforte. Vor 2 Generationen verwendete die 
Barolo-Ikone Giacomo Conterno jeweils 
Trauben aus dieser Lage für seinen weltbe­
rühmten Monfortino. Das Bouquet startet 
explosiv und betörend Am Gaumen unglaublich 
saftig, die süssliche Kirschenfrucht ist perfekt 
eingebunden in eine anmutige Struktur mit fein 
polierten, dennoch präsenten Tanninen. Eine 
meisterhafte Kombination aus Eleganz, Finesse 
und intensiver Länge. Dieser Le Coste fasziniert 
durch seine verführerische Zugänglichkeit, bewahrt 
aber zugleich seine beeindruckende Präzision. Eine 
grandiose Barolo-Schönheit mit unwidersteh­
lichem Charme und grossem Reifepotenzial. (rr)



Diego Conterno
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Überzeugender Conterno-Nebbiolo  
voller Lebensfreude und Fröhlichkeit.
2023 Langhe Nebbiolo Baluma
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18/20 
 � 100% Nebbiolo, aus verschiedenen Lagen  
(Ferrione in Monforte, Perno, Dogliani)

 � Maischestandzeit nur 8-9 Tage, Ausbau einige 
Monate im grossen Holzfass und im Zementtank. 

  Jetzt bis 2033
 � Art. 264854, 75 cl CHF 19.50 (ab 22.6.25 22.–)

Baluma bedeutet im piemontesischen 
Dialekt «Lass uns tanzen». Und genau diese 
Lebensfreude und Fröhlichkeit verkörpert 
dieser zwar sehr trinkfreudige, aber nicht zu 
unterschätzende Langhe Nebbiolo in 
Perfektion. Herrlich duftende, reizvolle Nase, 
knackig und frisch, mit viel purer Nebbiolo- 
Aromatik nach Rosenblüten, roten Kirschen, 
Lavendel, wilden Erdbeeren, Grillkräutern  
und Weihrauch. Am Gaumen saftig und 
trinkig mit gutem Druck und angenehm 
präsenten, aber schon recht zugänglichen 
Tanninen. Im bemerkenswerten Finale blitzt  
die subtile, Ferrione-typische Mineralität  
noch etwas auf. Ein überzeugender Nebbiolo 
klassischer Prägung. (rr)

– Stefano Conterno –

Degustation «Piemont» Löweneckʼs  
Piemont Night

Die detaillierte Aufstellung der Weine wird vor dem Event in der DeguVino-App publiziert.

Unsere Piemont-Weingüter sind persönlich anwesend und  
präsentieren ihre Weine. Das Highlight: Die raren Barolo  

aus dem hochbewerteten Spitzen-Jahrgang 2021. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, die anwesenden Piemont Winzer:innen persönlich  

zu treffen und sich in entspannter Atmosphäre mit ihnen auszutauschen.

Unsere Winzerinnen und 
Winzer aus dem Piemont sind 
persönlich vor Ort und freuen 

sich darauf, ihre Weine  
mit Ihnen in entspannter 

Runde zu geniessen.  
Dazu serviert das Team des 

Restaurants Löweneck feine 
italienische Spezialitäten, 
harmonisch abgestimmt 

auf die Weine.

Freitag, 16. Mai 2025, 15 – 18.30 Uhr 
Rest. Löweneck, Löwenstrasse 34, 8001 Zürich

Eintritt: CHF 20.– (Der Betrag wird bei einem Weineinkauf ab CHF 150.– angerechnet.)  
Bitte bezahlen Sie Ihren Eintritt bar oder mit TWINT an der Tageskasse vor Ort.  

Keine Bezahlung mit Kreditkarte möglich. 

Anmeldung: Vielen Dank für Ihre Anmeldung bis 14. Mai 2025 auf: gerstl.ch/deg-piem

Hammer-Angebot: Profitieren Sie vom einmaligen Wein-Angebot.  
Gültig nur am Event. Ein Besuch lohnt sich somit doppelt! Freitag, 16. Mai 2025, 19:15 – ca. 22:30 Uhr

Rest. Löweneck, Löwenstr. 34, 8001 Zürich

Preis: CHF 135.– inkl. 4-Gang-Menü, Weine, 
Mineral und Kaffee (bezahlbar am Anlass)

Anmeldung und alle Details: 
gerstl.ch/wd-piem
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Charmanter Verführer mit Maximalnote. 
2018 Monprivato
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Lobenberg 100/100,  
Robert Parker 96/100, Falstaff 97/100 

 � 100% Nebbiolo
 � Im Edelstahl fermentiert mit langem Schalen-
kontakt, anschliessender Ausbau für 36 Monate 
in grossen Holzfässern von 6500 Litern.

 � Jetzt bis 2055
 � Art. 260686, 75 cl CHF 199.–

Zartes Rubinrot mit nur einem Hauch Oran­
ge. Zarte Erdbeertöne und duftige Orangen­
schalen schweben mit der faszinierend 
süssen Würze aus dem Glas. Im Mund sehr 
saftig, mit feinen, leicht kalkigen Tanninen. 
Pfirsich, Orangenschale und duftende florale 
Noten. Auf eine Art erinnert mich diese fas­
zinierende Nase total an die Weine von Terre 
Nere aus Sizilien. Die Frische im Mund ist 
in wundervoller, perfekter Harmonie. 
Zedernholz, Teer, warmes Kerzenwachs 
und eine feine rauchige Mineralität gehen 
nahtlos in diese super saftigen Kirscharomen 
über. Schon heute ist dieser Monprivato 
ein Hochgenuss und ich bin begeistert 
von diesem Wein, der charmant verführt 
und in seinen Bann zieht. Auf dem Level 
der besten Weine von Roagna und Giacosa, 
unschlagbar in Anmutung und Charme. Das 
Gegenteil eines Power-Barolo. Darf man 
einem 2018er 100 Punkte geben? Ja, bei 
so einer absoluten Köstlichkeit muss 
man. Chapeau! (hl)

Mascarello
Giuseppe & Figlio

Eine Institution.

Monprivato liegt in Castiglione Falletto, 
in einer 7 Hektar grossen Lage, die zu 

95 Prozent im Alleinbesitz von Giuseppe 
Mascarellos ist. Die Lage ist seit Jahrhunder­
ten bekannt, wurde aber dennoch erst 1970 
als Einzellage erwähnt und gelabelt. Zu fast  
100 Prozent Kalkstein mit etwas Kreide, Süd- 
und Südwestexposition – das Hammer- 
Terroir für Komplexität, Eleganz und 
Feinheit. Die Lage wird vom Weingut 
selber als «mystisch» bezeichnet  –was 
den grossartigen Monprivato treffend 
umschreibt. Im Edelstahl fermentiert mit 
langem Schalenkontakt, anschliessender 
Ausbau in grossen Holzfässern von 6‘500 
Litern, sehr traditionell. Alle Barolo von 
Giuseppe Mascarello bleiben 36 Monate 
im Holzfass und werden immer erst ein 
Jahr später probiert und auf den Markt 
gebracht, als gewöhnlich.

96/100
Parker

Region

Barolo
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2012 Monprivato Riserva  
Caʼ dʼMorissio
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Robert Parker 
94/100, Lobenberg 100/100 

 � 100% Nebbiolo
  2027 bis 2050
 � Art. 256142, 75 cl CHF 490.–

2013 Monprivato Riserva  
Caʼ dʼMorissio
Barolo DOCG

 � Robert Parker 97/100,  
Lobenberg 100/100 

 � 100% Nebbiolo
  2028 bis 2050
 � Art. 260687, 75 cl CHF 590.–



Luigi Pira
Grosser, renommierter Piemonteser Name.

Das Weingut Luigi Pira liegt traumhaft 
schön am Hang eines riesigen Talkessels 

mitten in Serralunga d‘Alba mit vielen der 
besten Lagen des Barolo. Mit dem meister­
haften Einsatz von neuen und gebrauchten 
Barriques und grossen Holzfässern kreiert 
Gianpaolo Pira perfekt ausbalancierte Weine 
mit schöner Frucht und Würze. Seine sehr 
druckvollen Barolo gehören zu den 
Besten überhaupt. Sie bewegen sich auf 
atemberaubend hohem Niveau – nicht weit 
entfernt von viel berühmteren und wesent­
lich teureren Namen. Gianpaolo Pira ist nicht 
schillernd und  kein bisschen erpicht auf 
grosse Öffentlichkeit. – Gianpaolo Pira mit den Töchtern  

Annalisa und Elena –

Barolo Serralunga: Ein preiswertes  
Muss für jeden Piemont-Keller. 
2021 Barolo Serralunga
Barolo DOCG

 � Gerstl 19/20    100% Nebbiolo aus den 
Serralunga-Lagen Margheria und Marenca 
(zusammen ca. 40%), Rivette und Sorano

 � Mazeration 22 Tage im Edelstahltank, Ausbau 
24 Monate in Fässern (25 hl) aus slawonischer 
Eiche.   � 2027 bis 2040

 � Art. 264855, 75 cl CHF 36.– (ab 22.6.25 40.–)

Begeistert mit einem reichhaltigen und 
expressiven Duft sowie balsamischen An­
klängen. Der Duft schreit förmlich nach 
Serralunga – ein betörendes, unverkenn­
bares Aroma. Das faszinierende Aromaspek­
trum setzt sich aus saftigen, reifen Sommer­
kirschen, Cranberries und einer dunklen, 
maskulinen Würze zusammen. Ergänzt wird 
es durch Pflaumen, Lakritze, frische Minze, 
getrocknete Tabakblätter und einen Hauch 
Muskatnuss. Im grossartigen Jahrgang 
2021 zeigt sich Piras Serralunga mit enorm 
viel Kraft und Druck, dabei bleibt er präzi­
se, erfrischend und in perfekter Balance. 
Die feinen, dezent griffigen Tannine legen sich 
elegant auf die Zunge. Seine leicht trockene 
Struktur wirkt zunächst fein nuanciert, ent­
faltet sich jedoch am Gaumen zu einem echten 
Kraftpaket. Auch in diesem Jahr zählt Piras 
Barolo Serralunga zu den besten Weinen 
seiner Preisklasse. Damit ist er ein Muss 
für jeden Piemont-Keller. (rr)
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Dieser Pira-Dolcetto zählt  
Jahr für Jahr zu den besten 
seiner Kategorie.
2024 Dolcetto d’Alba
Dolcetto d’Alba DOC

 � Gerstl 18+/20
 � 100% Dolcetto aus der  
Barolo-Lage Damiano.

  Jetzt bis 2033
 � Art. 264856, 75 cl CHF 14.50  
(ab 22.6.25 16.–)

Piras Dolcetto ist Jahr für 
Jahr ein sicherer Wert und 
zählt zu den besten seiner 
Kategorie. Tiefgründigkeit 
und Komplexität dieses Weins 
lassen sich leicht erklären, 
wenn man einen Blick auf die 
Barolo-Lagenkarte wirft. Er 
stammt zu 100 % aus Reben 
der Lage Damiano – einer 
Parzelle, die nichts anderes ist 
als die Nordseite der mythi­
schen Barolo-Lage Vigna 
Rionda in Serralunga d’Alba. 
Auch der Jahrgang 2024 
überzeugt auf der ganzen 
Linie: Er fasziniert mit einer 
zauberhaften Kombination aus 
dunkler Frucht und typischer 
Serralunga-Struktur. Dieser 
kraftvolle und ausdrucks­
starke Dolcetto besticht mit 
viel schwarzer Kirschenfrucht 
und dunklen Beeren sowie No­
ten von Graphit, Gewürzen und 
getrockneten Blumen. (rr)
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Piras rarer Top-Barolo Vigna-
rionda: Elixier der Extraklasse 
mit Giganto-Potenzial.
2021 Barolo Vignarionda
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20
 � 100% Nebbiolo von 1994  
gepflanzten Reben auf legendä-
rer Grand-Cru-Lage Vignarionda 
in Serralunga d’Alba.

 � Ausbau im 1. Jahr in franzö
sischen Barriques (ca. 25% neu) 
und im 2. Jahr in grossen 
slawonischen Holzfässern (25 hl); 
nur 4000 Flaschen produziert.

  2028 bis 2042
 � Art. 264859, 75 cl CHF 85.–  
(ab 22.6.25 95.–)

Piras Vignarionda 2021 ist ein 
Barolo der Extraklasse! Noch 
nie zeigte er eine so grosse 
Eleganz! Das ist wohl Gian­
paolos bester Vignarionda 
aller Zeiten – für diesen struk­
turierten Jahrgang unglaublich 
nobel und raffiniert. Was für 
eine verführerische Schönheit! 
Grandioser Auftakt mit einem 
berauschenden, Serralunga-ty­
pischen Bouquet – mazerierte 
Kirschen, Rosenblüten, frischer 
Eukalyptus, Blutorange, Preisel­
beeren, Granatapfel, konzen­
trierte Frucht, Teer und edles 
Mahagoni. Unter den vier Pira-
Barolo zeigt der Vignarionda 
mit Abstand die komplexeste 
und tiefgründigste Nase. Die 
Aromatik ist vielschichtig, be­
gleitet von balsamischen Noten 
und einer kalkhaltigen, fast 
salzigen Mineralität. Die Frische 
ist überragend, das Holz perfekt 
integriert, unterstützt die 
kraftvollen, energiegeladenen 
Tannine. Intensiv, maskulin, 
dennoch so elegant wie nie 
zuvor. Vibrierendes, fast nicht 
enden wollendes Finale. Ein 
Barolo-Meisterwerk für die 
Langstrecke mit giganti­
schem Potenzial! (rr)

Barolo in reinster Form –  
ohne Schminke, ohne Schnick- 
schnack, einfach sensationell!
2021 Barolo Margheria
Barolo DOCG

 � Gerstl 19+/20
 � 100% Nebbiolo von den ältesten 
Reben des Weinguts (1959 
gepflanzt) auf Spitzenlage 
Margheria.

 � Gärung im Stahltank, Ausbau  
in grossen slawonischen 
Eichenfässern (25 hl).

  2027 bis 2040
 � Art. 264857, 75 cl CHF 49.50  
(ab 22.6.25 55.–)

Piras traditionellster Einzel­
lagen-Barolo Margheria und 
so etwas wie eine Turbo-Ver­
sion des Serralunga. Traum­
hafte, wunderschön duften­
de Nase mit bombastischer 
roter Kirschenfrucht, floralen 
Noten von Rosen und Veilchen, 
dazu etwas Heu und ein Hauch 
Orangenabrieb. Frische Erde, 
etwas Kirschlikör, schwarzer 
Tee, Blutorange und Teer ver­
schmelzen mit einer unglaubli­
chen Präzision und Vitalität. 
Auch in diesem Jahr zeigt der 
Margheria seine typische, 
gradlinige Mineralität. Die 
alten Reben verleihen dem 
Wein noch mehr Tiefe und 
Vielschichtigkeit, wodurch 
er an Komplexität gewinnt. Am 
Gaumen eine Explosion aus 
dunkler Kirschenfrucht. Das 
ist die Intensität von Serralun­
ga in Reinkultur – kraftvoll, 
aber gleichzeitig wunderbar 
begleitet von eleganter Finesse. 
Die Frische verleiht ihm zu­
sätzliche Strahlkraft, während 
er mit seiner gigantischen 
Länge fast ewig am Gaumen 
nachhallt. Ein Wein mit be­
eindruckender Balance, der die 
Vorschusslorbeeren des heraus­
ragenden Jahrgangs 2021 voll 
bestätigt. (rr)

Potentes Barolo-Kraftbündel 
aus absoluter Top-Lage  
mit prominentem Nachbar.
2021 Barolo Marenca
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20
 � 100% Nebbiolo aus Top-Lage 
«Marenca» in Serralunga, sehr 
steil, mit perfekter Südexposition

 � Gärung und Malo im Stahltank, 
Ausbau im 1. Jahr in französi-
schen 500-Liter-Tonneaux (ca. 
25% Neuholz) und im 2. Jahr im 
grossen slawonischen Holzfass.

  2027 bis 2042
 � Art. 264858, 75 cl CHF 58.50  
(ab 22.6.25 65.–)

Nur zwei Winzer teilen sich 
die Parzellen in Marenca – 
und kein Geringerer als Kult­
winzer Angelo Gaja ist hier 
Piras Nachbar. Gaja verwendet 
für seinen berühmten (und we­
sentlich teureren) Barolo Sperss 
vorwiegend Trauben aus diesem 
Weinberg. Stilistisch sind zum 
Margheria Unterschiede festzu­
stellen. Der Marenca ist auch 
im grossen Barolo-Jahr 2021 
ein potentes Kraftbündel – 
dunkel, mystisch und mit 
enormer Power. Schon die 
Nase drückt aus der Tiefe, wuch­
tig, expressiv und vielschichtig. 
Eine intensive Kirschennase, 
begleitet von Rosenblüten, Gra­
natapfel, Orangenzesten, äthe­
rischen Kräutern, Leder, Teer 
und Eisen. Hier wird mächtig 
aufgedreht! Am Gaumen ein 
echtes Powerhouse: dicht, 
samtig und saftig, mit beein­
druckender Tiefe. Der dezente 
Tonneaux-Einfluss bringt eine 
markante Würze, die perfekt mit 
der Serralunga-typischen Struk­
tur harmoniert. Die Tannine 
sind präsent und kraftvoll, aber 
elegant in der intensiv saftigen 
Frucht eingebettet. Atemberau­
bende Länge, absolut gross­
artig! (rr)

14.50 49.50 58.50 85.–
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Aldo Conterno
Legendäres Pionier-Gut mit überragenden Top-Lagen.

Ab dem Jahrgang 1969 ging Aldo Con­
terno seinen eigenen Weg mit den 

Lagen bei Bussia. Vorher verfeinerte er sein 
Weinwissen von 1954 – 1959 im Napa Valley, 
indem er dort einem Familienmitglied half, 
eine Weinkellerei aufzubauen. Dort reali­
sierte er das einzigartige Projekt, die Wein­
berge auf den Hügeln anzulegen. 2012 starb 
Aldo, doch schon in den 90er-Jahren hatte 
er seine Söhne Franco, Giacomo und Rober­
to in die Weinbereitung einbezogen. Sie 
durften sogar für die Produktion von Char­
donnay französische Barriques einsetzen. 

Die Lagen in Bussia Soprana zählen zu 
den besten der Region. Auf kompaktem, 
dunkelgrauem Sand, weissem und rotem 
Lehm und weissem und blauem Mergel 
wird biologisch gearbeitet (nicht zertifi­
ziert). Die Gesamtproduktion von 80’000 
Flaschen auf 28 ha lässt auf eine deutliche 
Reduktion von 25hl/ha schliessen, so arbei­
ten Bioweingüter. Es gibt keine Zukäufe 
und man orientiert sich ausschliesslich 
an der höchsten Qualität. Dazu tragen 
fünf grüne Lesegänge im Juni, Juli und 
August sowie noch zwei bis drei weitere ca. 
zwei Wochen vor der Ernte bei. Das führt 
zur frühen Vollreife mit sehr feiner Säu­
reintegration. Nach kompletter Entrappung 
kommt es zu einem fünfwöchigen Schalen­
kontakt, danach liegen die Weine 2 – 3 Jahre 
in 2,5 hl grossen, gebrauchten Holzfässern. 
Aldo sagte einmal von seinen Weinen: «Ein 
schrecklicher Wein in seiner Jugend, aber 
im Alter eine wunderbare Komposition von 
Düften und Aromen.» 

Mit Degustationsnotizen von unserem 
Freund Heiner Lobenberg.

Herrlicher Einstiegs-Barolo  
von Aldo Conterno. 
2020 Barolo Bussia
Barolo DOCG

 � James Suckling 94/100, Ian D’Agata 94/100, 
Lobenberg 96/100 

  100% Nebbiolo
 � Gärung ca. 5–6 Wochen auf der Maische,  
nach der Malo ca. 30 Monate im grossen  
Holz ausgebaut.   � Jetzt bis 2045

 � Art. 263134, 75 cl CHF 76.–

Die Nase zeigt den für diesen hedonistischen 
Jahrgang typischen Charme. Saftige Kirsche 
mit wunderbar schwebenden Kräuteraro­
men. Minze, Estragon, etwas Koriander, 
alles ist so zart und elegant. Auch ein Hauch 
Aprikose, gefolgt von Teer, Potpourri und 
erdigen Aromen eines duftenden Herbstwal­
des waben aus dem Glas. Im Mund kommt 
dann die Überraschung, hier legt dieser 
Bussia richtig los. Es ist eine famose Span­
nung am Start mit klirrender Frische. 
Salzige Mineralität auf roter Kirschfrucht. 
Die Tannine sind dicht, fast staubig fein, reif 
und haben dennoch Gripp und Struktur. Sie 
gleiten im Schneckentempo über die Zunge 
und breiten sich dort langsam und gemütlich 
aus. Schon beim Einstieg in die Cru-La­
gen ist diese enorme Klasse bei Aldo 
Conterno zu erkennen in dieser feinen, 
zarten, burgundischen Art. Ob seiner Saf­
tigkeit und Balance wird dieser Wein sicher 
nur wenige Jahre Reife benötigen, um in sein 
Trinkfenster zu gelangen. (hl)
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Grandiose Barolo-Rarität  
aus Top-Lage. 
2020 Barolo Bussia Cicala
Barolo DOCG

 � James Suckling 97/100, Ian D’Agata 
100/100, Lobenberg 99/100

 � 100% Nebbiolo
  �2026 bis 2045
 � Art. 263136, 75 cl CHF 145.–

Intensive, dichte, saftige, rote Kirschen 
und rote Johannisbeeren steigen aus 
dem Glas. Auch gelbe Blüten und 
Potpourri schwingen mit, aber die erste 
Geige spielt hier ganz klar die intensive, 
geradlinige, zart rauchige, dunkle 
Mineralität zusammen mit ätherischer 
Kräuterwürze. Im Mund kommt dann 
der Hammer! Hier schaltet der Wein, 
den ich nach dem Colonello probiere, 
nochmal einen Gang runter. Dichtes, 
konzentriertes, ultra strukturiertes, 
feinmaschiges Tannin. Zunächst 
hinterlässt es eine Trockenheit auf der 
Zunge, aber dann kommt diese saftige 
Frucht des wunderbar charmanten 
Jahrgangs 2020 hinterher geschwappt 
und spült das Tannin mit. Alles ist in 
Balance und Harmonie. 2020 offenbart 
dieser Cicala eine pure Expression 
des klassischen Jahrgangs mit 
wunderbarer, fast klirrend brillant 
klarer Frische. So schön. Aber dieser 
Wein wird Zeit brauchen. Hier haben 
wir im Vergleich zum noch strukturier­
teren 2019er noch eine extra Ladung 
saftige Frucht im Mund. Auf Grund der 
immens rigorosen Selektion werden 
gerade mal 6500 Flaschen gemacht. 
Dieser Stoff ist der Perfektion 
unglaublich nahe. (hl) 

Trinkfreudiger «Mini-Barolo»  
mit Eleganz und Frische. 
2020 Il Favot
Langhe DOC

 � Gerstl 18+/20, James Suckling 93/100,  
Lobenberg 94+/100

 � 100% Nebbiolo, Trauben stammen aus den 
Barolo-Lagen Cicala, Romirasco und Colonello. 
Es handelt sich dabei um die jungen, unter  
20 Jahre alten Reben, deren Trauben man  
nicht in den Barolo geben möchte.

 � Unter einer Woche vergoren und für 12 Monate 
in komplett neuen Barriques ausgebaut.

  �Jetzt bis 2037
 � Art. 260822, 75 cl CHF 52.–

Im Duft sowie am Gaumen sehr elegant, 
würzig und wunderbar rotbeerig. Dazu  
viel Nebbio-Typizität mit blumigen Nuancen, 
verspielter Würzigkeit und schöner Tiefe. 
Zeigt eine wunderbare Harmonie und 
wirkt niemals opulent. Im Abgang lang, 
finessenreich und mit rotbeeriger Frische. 
Ein «Mini-Barolo» mit grossem Trink­
vergnügen. (hl) 

145.–

97/100
Suckling

52.–



Nicola «Nick», Federico und Vladimiro 
– diese drei haben das Weingut  

Trediberri (die Drei aus Berri) im Jahr 
2007 gegründet. Es liegt einen Stein­
wurf neben der weltberühmten Lage 
Rocche dell’Annunziata.  Hier sind  
1,5 ha bereits seit Generationen in  
Familienbesitz, wurden aber stets ver­
pachtet. Seit 2007 wird diese Top-Lage 
wieder selber genutzt. 
Federico, der Vater von Nick, war bis 
2005 Kellermeister der Cantina Ratti.  
Er weiss genau, was einen guten Barolo 
ausmacht. Vladimiro, der Banker aus 
Torino, brachte das nötige Kapital mit. 
Und so nahm das Projekt seinen Lauf. 
Wir treffen Nick auf seinem Weingut und 
gehen mit ihm in die Top-Lage Rocche 
dell’Annunziata. Die Gewächse, die 
hier entstehen, gehören zu den Bes­
ten im ganzen Piemont. Für Nick ist sie 
vergleichbar mit der 1er-Cru-Lage «Les 
Amoureuses» in Chambolle-Musigny. 
Nach neuen Erkenntnissen über Böden 
und Mikroklima der DOCG Barolo besu­
chen wir den wunderschönen Keller. Wir 
degustieren einige Jungweine und sind 
restlos begeistert. Mit seiner unbändigen 
Energie gelingt es Nick, grosse Weine in 
die Flasche zu bringen. 

30 

Trediberri 

Grandiose Barolo-Rarität, einer der ganz  
grossen Weine des Über-Jahrgangs 2021. 
2021 Barolo Rocche dell’Annunziata
Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Kerin O’Keefe 97/100, Vinous 94+/100 
 � 100% Nebbiolo    Fermentation traditionell  
im Zement, Ausbau in 25- und 52-Hektoliter-Fässern 
des italienischen Top-Küfers Garbellotto;  
Abfüllung Juli 2024.    2027 bis 2043

 � Art. 263941, 75 cl CHF 75.–

Beim 2021 Rocche dell’Annunziata fiel die Ernte 
wegen eines strengen Frosts am 7. April um 
ganze 50% geringer aus als üblich. Was Nicola 
und Stefania Oberto aber aus der reduzierten 
Ernte vinifiziert haben, ist sensationell und ein 
kleines Meisterwerk – sinnlich, tiefgründig 
und voller innerer Spannung. Schon die 
vielschichtige Nase verrät die Lage: viel dunkle 
Kirsche, Himbeerkompott, feine Rosenblüten, 
Veilchen, etwas Blutorange, Menthol, Lakritz 
und ein Hauch süsser Gewürze. Ein duftiger 
Strom, der sich langsam entfaltet. Am Gaumen 
zeigt sich der Rocche enorm saftig, grosszü­
gig und kraftvoll, aber mit einer seidigen, 
fast schwebenden Textur. Die Tannine sind 
überraschend fein und geschmeidig, legen sich 
wie ein flauschiges Kissen über die Zunge. Alles 
wirkt wie aus einem Guss – vollendete Balance 
zwischen Frucht, Frische und Tiefe. Ein 
ausdrucksstarker Barolo mit Ausstrahlung, 
Finesse und betörendem Nachhall. Rocche at its 
finest – und einer der ganz grossen Weine 
dieses Über-Jahrgangs. Zwei bis drei Jahre 
Geduld lohnen sich – dann wird dieser brillante 
Rocche in voller Pracht erblühen. (rr)

Auf dem Weg zur absoluten Barolo-Elite.

75.–

97/100
Kerin O’Keefe

Region

Barolo
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19.80

98.–

Absolute Barolo-Magie und leuchtendes  
Meisterwerk der Finessen. 
2021 Barolo Berri • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 95+/100,  
Kerin O’Keefe 95/100    100% Nebbiolo

 � Fermentation traditionell im Zement, Ausbau in 
25- und 52-Hektoliter-Fässern des italienischen 
Top-Küfers Garbellotto, Abfüllung Juli 2024 

 � 2027 bis 2041
 � Art. 263938, 75 cl CHF 37.80 (ab 22.6.25 42.–)

Trediberris Berri 2021 ist absolute Barolo-
Magie. Nicola und Stefania Oberto bringen 
die einst unscheinbare Lage Berri immer 
stärker auf die Barolo-Landkarte – mit Weinen 
wie diesem. Der 2021er öffnet mit der so typi­
schen Berri-Nase: floral, duftig, zart kirschig 
– wie ein Strauss wilder Rosen auf frischer 
Alpenkräuter-Wiese. Eine fast schwebende 
Leichtigkeit durch einen Hauch Tannenna­
deln, weissen Pfeffer und ätherische Frische. 
Am Gaumen dann ein faszinierender 
Kontrast: tänzelnde Eleganz trifft auf die 
präzise, tiefgründige Struktur des grossen 
Piemont-Jahrgangs. Wilde Walderdbeeren, 
saftige rote Kirschen, etwas Sternanis, Minze 
und eine kühle, kalkige Mineralität sorgen 
für Spannung und Tiefe. Das Rückgrat ist klar 
definiert, doch sanft eingebettet in die saftige 
Frucht, die seidigen Tannine sind perfekt 
eingebunden. Eine straffe, tragende Säure hält 
alles in Balance und verlängert das vibrieren­
de Finale. Das ist kein lauter Wein, sondern 
ein leuchtendes Meisterwerk der Fines­
sen. 2021 ist der bislang kompletteste Barolo 
Berri: strukturiert, komplex und zutiefst be­
rührend. Ein Gedicht von einem Barolo. (rr)

Genialer Nebbiolo-Blend:  
viel Wein für wenig Geld. 
2023 Langhe Nebbiolo
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+/20    100% Nebbiolo (60%  
aus der Gemeinde Levice in der Alta Langa, 
35% aus Barolo-Lage Berri, 5% aus Roero)

 � Fermentation und Ausbau in Beton-  
bzw. Stahltank.    Jetzt bis 2034

 � Art. 262165, 75 cl CHF 19.80  
(ab 22.6.25 22.–)

Trediberris genialer Nebbiolo-Blend 
aus drei Regionen bietet auch im neuen 
Jahrgang viel Wein für wenig Geld. Auch 
in 2023 ist er ein vergnügliches und bereits 
früh zugängliches Nebbiolo-Erlebnis mit 
viel sortentypischen Aromen und Klar­
heit. Man riecht und schmeckt die pure 
Nebbiolo-Frucht: getrocknete Rosenblü­
ten, reife Kirschen, Gewürze, Minze und 
ein Mix aus roten und dunklen Beeren in 
Hülle und Fülle – alles wunderbar präzis 
und frisch. Am Gaumen zunächst betont 
fruchtig und herrlich saftig, bevor dann die 
noch jugendlichen Tannine zupacken und 
den Wein in einen kraftvollen und lang­
anhaltenden Abgang begleiten. Ein Wein, 
der genau das bietet, was man von einem 
exzellenten Langhe Nebbiolo erwartet: un­
gezwungenes Trinkvergnügen, Eleganz 
und Harmonie. (rr)

Cinquantuno: Spektakuläre Barolo-Rarität, 
weltweit exklusiv bei uns. 
2019 Barolo Rocche dellʼAnnunziata  
Cinquantuno • Barolo DOCG

 � Gerstl 20/20    100% Nebbiolo aus Trediberris 
ältester Parzelle (1951 angepflanzt). 

 � Fermentation im Zement, Ausbau im 25-hl-Fass des 
italienischen Top-Küfers Garbellotto. 

  2026 bis 2040
 � Art. 258792, 75 cl CHF 98.– (ab 22.6.25 110.–)

Um diesen ultra-raren und fantastischen 
Barolo wird uns die ganze Welt beneiden. 
Denn nur 840 Flaschen und 51 Grossformate 
wurden exklusiv und speziell für die Schweiz 
abgefüllt, d.h. diesen Wein gibt es nirgends 
sonst auf der Welt! Der Hartnäckigkeit unseres 
Partners Grandi Vini und der Grosszügigkeit 
von Nicolas ist es zu verdanken, dass wir dieses 
einzigartige Barolo-Juwel unseren Piemont-Fans 
anbieten dürfen. Die Trauben stammen aus 
Trediberris ältester Parzelle in der magischen Ba­
rolo-Lage Rocche dell’Annunziata, die 1951 von 
Nicolas Grosseltern angepflanzt wurde. Darum 
hat dieser spektakuläre Wein die Zusatzbezeich­
nung «Cinquantuno» (ital. Einundfünfzig), um 
den alten Reben eine besondere Ehre zu erweisen. 
Ultraelegante und fast mystische Nase, die mit 
ihrer präsenten, dunklen Kirschenfrucht förmlich 
nach Rocche dell’Annunziata schreit. Im Mund 
spielen die alten Reben ihre volle Power aus, 
der Cinquantuno ist ungewöhnlich dicht, 
konzentriert, kraftvoll und mundfüllend. Die 
Länge im subtil mineralischen Abgang ist genial, 
das hallt noch minutenlang nach. Einfach 
grandios! Definitiv der bislang beste Wein 
von Trediberri, ein absolut einzigartiges und 
zutiefst berührendes Erlebnis. (rr)

Endlich: Der grandiose Dogliani  
ist wieder da! 
2023 Dogliani • Dogliani DOCG

 � Gerstl 18/20, Jeb Dunnuck 90–92/100 
 � 100% Dolcetto, Reben kommen je  
zur Hälfte aus den Gemeinden Cigliè  
und Bastia Mondovi. 

 � Fermentation und Ausbau in Beton- bzw. 
Stahltank.    Jetzt bis 2032

 � Art. 262170, 75 cl CHF 16.– (ab 22.6.25 18.–)

Trediberris Dogliani is back! Ein ver­
heerender Hagelsturm zerstörte 2021 grosse 
Teile des über 60-jährigen Weinbergs in 
Vicoforte. 2020 war damit der bislang letzte 
Jahrgang. Doch Nicola war von seinem 
Dolcetto zu Recht so begeistert, dass er sich 
auf die Suche nach geeigneten neuen Lagen 
machte und in den Gemeinden Cigliè und 
Bastia Mondovi fündig wurde. Trediberris 
Dogliani 2023 ist fabelhaft! Pure Dolcet­
to-Frucht. Expressiv und temperamentvoll 
mit einem Korb voll frischer Beerenaromen, 
Rosenblättern, Lavendel, Minze, leicht 
würzig und untermalt mit einer dezenten 
Mineralität. Beeindruckt mit seiner Tiefe, 
Aromatik und Ausgewogenheit. Superber 
Trinkfluss, milde Tannine und eine frische 
Säure bei tiefem Alkoholgehalt machen die­
sen Dogliani zu einer perfekten Wahl, wenn 
es mal nicht zu kompliziert, aber den­
noch extrem gut sein soll. Tipp: Im Sommer 
leicht gekühlt servieren. (rr)

37.80

16.–



Sottimano
Mit einzigartigen Terroirweinen an die Barbaresco-Spitze.

Wir sind sprachlos und tief beeindruckt von der 
Verkostung des spektakulären Barbaresco-Jahr­
gangs 2021 mit Andrea Sottimano auf dem famili­
eneigenen Weingut in Neive. Es ist offen- 
sichtlich: Die Sottimanos haben einen unglaubli­
chen Lauf, die Weine waren hier noch nie so 
gut wie heute! Da ist richtig Grosses am Ent­
stehen! Biologischer Weinbau, kompletter Ver­
zicht auf den Einsatz von Kupfer, Rückbesinnung 
und Fokus auf traditionelle Weinbereitung, ein­
zigartiges Terroir und erstklassige Lagen sowie 
die unbändige Leidenschaft von Andrea und 
Vater Rino sind nur einige der Schlüsselfaktoren. 
Für uns besteht kein Zweifel: Sottimano gehört 
zur absoluten Crème de la Crème beim Bar­
baresco, an ihren Weinen führt kein Weg vorbei. 

Die Familie Sottimano konnte in den letzten Jahr­
zehnten nach und nach erstklassige Barbares­
co-Lagen erwerben. Ihr Weingut wurde 1971 vom 
immer noch aktiven Familienoberhaupt Rino 
Sottimano gegründet. Es hat sich durch harte 
Arbeit, Weitsicht und Intuition einen hervor­
ragenden Ruf erarbeitet und eine treue und 
loyale Fangemeinde aufgebaut. Die einzig­
artigen Weine von Sottimano zählen 
heute zur Barbaresco-Spitze und dür­
fen in einem Atemzug mit Gaja, Giacosa 
und Roagna genannt werden. Beleg 
dafür sind u.a. die konstant hohen Bewer­
tungen sowie unzählige Auszeichnungen 
von internationalen Weinjournalisten.  
Piemont-Spezialist Antonio Galloni 
(Vinous) schrieb über die Jahrgänge 
2020 und 2021: «Sottimano’s 2020  
Barbarescos are every bit as exceptional  
as they were last year. It’s hard to say at 
this stage, as the wines have only recently 
been bottled, but the 2021 Barbarescos 
may turn out to be even better.»

Art der Weinbereitung und Stil der Weine 
haben sich in den vergangenen 20 Jahren 
bei Sottimano massgeblich verändert. 
Heute sind es traumhafte, traditionell 
bereitete Gewächse, charaktervoll, ele­
gant und puristisch. Die Reifung aller 
2021er-Barbarescos fand ausschliesslich in 
grossen Eichenfässern des italienischen 
Top-Küfers Gamba statt. 
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Barbaresco

Barbaresco der Superlative  
auf absolutem Grand-Cru-Niveau. 
2021 Barbaresco Pajoré
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 96/100 
  100% Nebbiolo von 50- bis 60-jährigen Reben.
 � Fermentierung ca. 45 Tage im Holzfass, dann 2½ 
Monate im Fass mit Schalenkontakt (cappello 
sommerso); Ausbau im grossen Eichenfass des ital. 
Top-Küfers Gamba. Nur 5500 Flaschen produziert.

  2028 bis 2041
 � Art. 262074, 75 cl CHF 66.– (ab 22.6.25 74.–)

Unser heimlicher Favorit der gigantischen 
2021 Barbaresco-Serie von Andrea Sotti­
mano. Andrea ist zu Recht stolz auf dieses 
monumentale Barbaresco-Meisterwerk. Wir 
können uns nicht erinnern, jemals einen besse­
ren Jungwein bei Sottimano verkostet zu haben, 
da bleiben nur noch Gänsehaut und ehrfürch­
tiges Staunen! Pajoré gilt unter Kennern als 
die mit Abstand beste Lage in der Gemeinde 
Treiso, absolutes Grand Cru-Niveau. Jeweils 
der schlankste und vertikalste Barbaresco im 
Line-Up, aber mit unglaublich viel Drive und 
mineralischem Schliff.  
Betörendes und hocharomatisches Duftbild 
mit unverfälschter Nebbiolo-Aromatik nach 
Rosenblüten, frisch geschnittenen Blumen, 
dunklen Kirschen, Pflaumen, Lavendel, Salbei, 
exotischen Gewürzen, Menthol und komple­
xen balsamischen Einflüssen. Am Gaumen mit 
köstlicher und zarter Fruchtsüsse, straffen und 
feinkörnigen Tanninen und einer fast kreidigen 
Mineralität. Absolut genial, was da im Gaumen 
abgeht. Konzentriert und explosiv, aber auch 
zupackend und puristisch mit enormem 
Tiefgang und grosser Ausdruckskraft. Atem­
beraubend druckvolles und vibrierendes Finale. 
Ein Barbaresco der Superlative! (rr)

96/100
Vinous

66.60



Grandioser Barbaresco-Klassiker  
mit Maximalnote 20/20. 
2021 Barbaresco Fausoni
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 96+/100 
  100% Nebbiolo von ca. 50-jährigen Reben.
 � Fermentierung ca. 45 Tage im Holzfass, 
dann 2½ Monate im Fass mit Schalenkontakt 
(cappello sommerso); Ausbau im grossen 
Eichenfass des ital. Top-Küfers Gamba.  
Nur 4500 Flaschen produziert.

  2026 bis 2041
 � Art. 262078, 75 cl CHF 66.60  
(ab 22.6.25 74.–)

Auch der 2021er wird Wein­
liebhaberinnen und -liebha­
ber, die den geradlinigen 
Nebbiolo-Stil alter Schule 
schätzen, in Begeiste­
rungsstürme versetzen. 
Nach dem bereits überragen­
den Vorgänger legt Andrea 
Sottimano noch eine Schippe 
an Intensität drauf, diskus­
sionslose Maximalnote 
für diesen absolut gigan­
tischen Fausoni! Dieser 
Barbaresco hat einfach alles: 
Komplexität, Spannung, Tief­
gründigkeit, Explosivität, 
Frische, Kraft und Finesse. 
Ein über alles erhabener 
Duft von atemberaubender 
Schönheit, strahlend klar 
und unendlich komplex. Am 
Gaumen zeigt er die typische, 
kraftvolle Tanninstruktur 
des Jahrgangs, hocharoma­
tisch und intensiv mit viel 
Tiefgang und Komplexität. 
Grosses Barbaresco-Kino! (rr)

Extraklasse-Barbaresco voller  
Eleganz, Kraft und Dynamik. 
2021 Barbaresco Cottà
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 19+/20, Vinous 95/100 
  100% Nebbiolo von 1969 gepflanzten Reben.
 � Fermentierung ca. 45 Tage im Holzfass, dann 
2½ Monate im Fass mit Schalenkontakt 
(cappello sommerso); Ausbau im grossen 
Eichenfass des ital. Top-Küfers Gamba. Nur 
6500 Flaschen produziert.

  2026 bis 2041
 � Art. 262076, 75 cl CHF 62.– (ab 22.6.25 69.–)

Das Markenzeichen des Cottà ist das 
Zusammenspiel von Eleganz, Kraft und 
Dynamik. Wie so oft einer der ausdrucks­
stärksten Weine dieser Serie. Aromatisch 
expressiv und leichtfüssig, liefert Massen 
an Geschmacksintensität. Wunderbar 
verführerisches Bouquet nach rotbeeriger 
reifer Frucht, süssen schwarzen Kirschen, 
dazu die Cottà-typische Minznote, Lavendel, 
Lakritze, neues Leder und Goudron. Herrlich 
saftig mit angenehmer Extraktsüsse und 
überragender Frische, körperreich und 
intensiv. Weist die typisch jugendlichen und 
strukturierten 2021er-Tannine auf, die den 
Cottà für eine lange Lagerung prädestinieren. 
Nebbiolo in seiner puristischsten Form. Wir 
sind überwältigt von der sensationellen Qua­
lität der 2021er-Barbarescos von Sottimano, 
auch der Cottà ist ein Wein der absoluten 
Extraklasse! (rr)

33 

Genialer Einzellagen-Barbaresco,  
dunkel und kraftvoll.
2021 Barbaresco Basarin
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 93/100 
 � 100% Nebbiolo von 50- bis 60-jährigen  
Reben an Steillage.

 � Fermentierung ca. 45 Tage im Holzfass,  
dann 2½ Monate im Fass mit Schalenkontakt 
(cappello sommerso); Ausbau im grossen 
Eichenfass des ital. Top-Küfers Gamba. 9000 
Flaschen produziert.    2026 bis 2041

 � Art. 262079, 75 cl CHF 62.– (ab 22.6.25 69.–)

Für Andrea Sottimano ist der Jahrgang 2021 
der beste der grossartigen Piemont-Trilogie 
2019, 2020 und 2021; sein Basarin bestätigt 
dies vortrefflich. Was für ein grossartiger, 
finessenreicher Barbaresco! Zeichnet sich 
wie gewohnt durch eine expressive, fokus­
sierte und fast schon parfümierte Nase aus. 
Fantastischer, offener und sehr floraler 
Duft. Da ist viel rote Frucht im Spiel, süsse 
dunkle Kirschen, Rosenblüten, balsamische 
Kräuter, Gewürze sowie eine feingliedrige 
Mineralität. Am Gaumen präsentiert sich 
der Basarin dunkel und intensiv mit einer 
grossartigen Tanninstruktur, kraftvoll, 
engmaschig und mit grossem Spannungs­
bogen. Dank seiner köstlichen kirschigen 
Extraktsüsse dennoch der zugänglichste in 
der Reihe. Da schlummert noch riesiges 
Potenzial. (rr)

62.–

62.–

66.60

95/100
Vinous

93/100
Vinous

96+/100
Vinous
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Der stille Barbaresco-Titan  
mit 20-Punkte-Zauber. 
2020 Barbaresco Currà
Barbaresco DOCG

 � Gerstl 20/20, Vinous 96/100 
 � 100% Nebbiolo von bis zu 80-jährigen Reben 
des hochklassigen Crus Currà.

 � Fermentierung ca. 40 Tage im Holzfass, dann fast 
2 Monate im Fass mit Schalenkontakt (cappello 
sommerso); Ausbau im Gamba-Eichenfass.

  Jetzt bis 2038
 � Art. 264873, 75 cl CHF 85.50 (ab 22.6.25 95.–)

Aus dem kleinsten, vielleicht nobelsten Cru 
in Neive stammt dieser rarste Lagenwein des 
Hauses Sottimano – ein stiller Titan, der 
nach zwei zusätzlichen Jahren Reife jetzt 
erstmals seine Stimme erhebt. Der Currà 
2020 zeigt sich rund, geschmeidig und 
verblüffend zugänglich. Und doch trägt 
er all die Tiefe und Gravitas eines Bar­
baresco von grossem Format: Schwarz- 
und Rotbeeren, wilde Kirsche, Veilchen, 
Rauch, Hagebutte, Teer, Grillkräuter und 
balsamische Würze verdichten sich zu einem 
intensiven, fast mystischen Duftbild. Am 
Gaumen strukturell kraftvoll, dabei unglaub­
lich feinmaschig, mit seidigen Tanninen 
und einem mineralisch pulsierenden Finale. 
Ein superber Barbaresco voller Energie 
und innerer Ruhe zugleich – wie ein leiser 
Atemzug aus dem Herzstück des Piemonts. 
Wer etwas Geduld hat, wird belohnt.  
Wer nicht, erliegt trotzdem seinem 
20-Punkte-Zauber. (rr)

Dramatisches, ergreifendes, kompromiss
loses und rares Barbaresco-Monument.
2016 Barbaresco Riserva
Barbaresco Riserva DOCG

 � Gerstl 20/20 
 � 100% Nebbiolo aus der ältesten Parzelle  
des hochklassigen Crus Currà.

 � Fermentierung ca. 40 Tage im Holzfass,  
dann fast 3 Monate im Fass mit Schalenkontakt 
(cappello sommerso); Ausbau 3 Jahre im 
Gamba-Eichenfass; nur 2000 Fl. produziert. 

  2026 bis 2040
 � Art. 264874, 75 cl CHF 112.50 (ab 22.6.25 125.–)

Sottimanos Barbaresco Riserva ist ein 
Monument aus Neive. Der Jahrgang 2016 
stammt zu 100 % aus der ältesten Parzelle 
der Lage Currà – einem Filetstück mit 
geschichtsträchtigem Terroir, das Sottima­
no in einer Art interpretiert, die ihresgleichen 
sucht. Dieser Wein ist ein Ereignis: inten­
siv, fokussiert, mit atemberaubender Tiefe 
und einer inneren Spannung, die sich nur 
ganz langsam entfaltet. Nach zwei Stunden 
Belüftung beginnt sich der Vorhang zu heben 
– und was sich dann zeigt, ist drama­
tisch und ergreifend. Dicht verwoben, mit 
zurückhaltender Frucht, kraftvoller Struktur 
und einem nicht enden wollenden Finale. 
Duftnoten von Gewürzen, Lavendel, Menthol 
und Lakritze lassen bereits erste zarte Reife­
töne anklingen – der 2016er betritt gerade 
sein erstes Plateau der Reife. Ein sehniger, 
seelenvoller Barbaresco mit klarer Hand­
schrift: kompromisslos, energisch, tief im 
traditionellen Stil verankert. Wer Geduld 
und ein grosses Glas hat, wird mit einem der 
eindrucksvollsten Weine dieser Appella­
tion belohnt. Ein Riserva, der nicht nur die 
Lage Currà, sondern das ganze Potenzial des 
Barbaresco zum Leuchten bringt. (rr)

112.50
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– Crème de la Crème in Sachen Barbaresco:  
la famiglia Sottimano. – 

Sottimano



Vermouth voller Eleganz und Raffinesse,  
ideal als Aperitif und für Cocktails. 
Vermouth di Torino Rosso

 � Gerstl 19/20, Vinous 92/100 
  18% vol.  
  �Art. 260615, 100 cl CHF 36.–

Basis für diesen wunderbar eleganten und 
harmonischen Vermouth di Torino bildet  
der allseits bekannte Langhe Nebbiolo 
Perbacco von Vietti. 30 verschiedene 
natürliche Botanicals und Kräuter aus dem 
Piemont werden für 3 Wochen in Alkohol kalt 
mazeriert, anschliessend wird das Extrakt 
mit dem Nebbiolo vermählt und während  
50 Tagen im Stahltank gereift. Das Resultat 
ist ein eleganter Vermouth mit raffinier­
tem Bouquet nach intensiver Bitterorange, 
einem Hauch Vanille, Enzian aber auch 
floralen und würzigen Noten wie z.B. Zimt, 
Ingwer, Nelken und vor allem Wermutkraut. 
Wir empfehlen diesen Vermouth entweder 
zum Aperitif oder als Vin de méditation, 
gekühlt mit einem grossen Eiswürfel, oder  
als wichtigen Bestandteil der klassischen 
Cocktails Negroni (grossartig mit Elena  
Gin und Fletchers Acobia), Americano oder 
Manhattan. (rr) 

Limitierter Spitzen-Vermouth  
nach altem Familienrezept.   
Vermouth Superiore Bianco TIM21

 � Gerstl 19+/20 
  18% vol.; nur 5000 Flaschen produziert.   
  �Art. 263177, 100 cl CHF 55.–

Der Derthona Timorasso 2021 (deshalb der 
Name TIM21) bildet das Fundament dieses 
himmlischen Vermouths. 30 verschiedene 
natürliche Botanicals und Kräuter aus dem 
Piemont werden nach einem alten Familien­
rezept für 3 Wochen in Alkohol kalt mazeriert, 
anschliessend wird das Extrakt mit dem 
Derthona Timorasso vermählt und während 
50 Tagen im Stahltank ausgebaut. Komplexes 
und absolut faszinierendes Bouquet nach 
süssen Orangen, Thymian, Minze, Enzian, 
Ingwer, Rhabarber und einem Hauch Vanille 
und Zimt. Am Gaumen präsentiert er sich 
ausgesprochen harmonisch und wunderbar 
ausbalanciert mit «weinigem» Charakter 
und fruchtig-würzigen Noten. Fast endloses 
Finale mit beeindruckender aromatischer 
Präsenz, einfach Klasse! Aufgrund der aus­
sergewöhnlichen Qualität dieses Vermouths 
empfehlen wir, ihn nur mit einem grossen 
Eiswürfel pur zu geniessen. (rr)

Elena Spirits • by Elena Penna

36.– 55.–

Highlight dieser Kategorie: Expressiver 
Langhe Nebbiolo mit Barbaresco-Seele. 
2023 Langhe Nebbiolo
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+/20, Vinous 92/100 
 � 100% Nebbiolo von knapp 20-jährigen Reben 
aus dem «Vigna del Parroco» (Weingarten des 
Pfarrers) im Barbaresco-Cru Basarin in Neive.

 � Vinifizierung im Stahltank, 35 Tage (!) auf den 
Schalen, Ausbau einige Monate im grossen 
Gamba-Holzfass.    Jetzt bis 2033

 � Art. 264872, 75 cl CHF 24.30  
(ab 22.6.25 27.–)

Ein expressiver Langhe Nebbiolo mit 
Barbaresco-Seele – saftig, präzise und 
voller Ausdruck. Der 2023er stammt zu 
100% aus der Barbaresco-Lage Basarin 
und zeigt sich floral, duftig und glasklar 
konturiert. Rosenblätter, reife Erdbeeren, 
Lavendel, Minze, Zedernholz, Blutorange 
und ein Hauch zerstossener Stein prägen 
das Bouquet. Am Gaumen seidig, frisch 
und fein gewirkt, mit weichen Tanninen, 
viel Saft und einem mineralisch-kühlen 
Ausklang. Harmonie total! Dieser Wein 
besitzt alles, was man von einem terroir­
typischen Nebbiolo erwarten darf. Ein 
charakterstarker, eleganter Mini- 
Barbaresco voller Charme, Tiefe und 
Finesse. Ein echtes Highlight in  
dieser Kategorie. (rr)

Preislich attraktiver Mini- 
Barbaresco voller Charme. 
2022 Langhe Nebbiolo DOC 
Langhe Nebbiolo DOC

 � Gerstl 18+/20, Vinous 91/100 
 � 100% Nebbiolo von knapp 20-jährigen  
Reben aus dem «Vigna del Parroco» 
(Weingarten des Pfarrers) in Neive.

 � Vinifizierung im Stahltank, 35 Tage (!) auf  
den Schalen, Ausbau einige Monate im 
grossen Gamba-Holzfass.    Jetzt bis 2030

 � Art. 259448, 75 cl CHF 24.30  
(ab 22.6.25 27.–)

Sottimanos köstlicher Langhe  
Nebbiolo ist für seine Preiskategorie 
schlicht genial – so geht Langhe 
Nebbiolo! Andrea Sottimano: «Die 
Qualität der Trauben aus dem warmen  
und trockenen Jahrgang war ausserordent­
lich gut, viel besser als erwartet. Unser 
Langhe Nebbiolo zeigt sich dieses Jahr 
etwas weniger strukturiert und kraftvoll 
als üblich. Ich mag seine offenherzige  
und zugängliche Art.»  
Am Gaumen unglaublich rund und 
anschmiegsam, butterweiche Tannine, 
superfein und elegant. Harmonie total! Im 
Finale mit leicht mineralischem Touch. 
Das grossartige Terroir ist dem Wein 
anzumerken, andere Produzenten  
würden ihn als Barbaresco abfüllen. 
Ein preislich höchst attraktiver Mini- 
Barbaresco mit viel Charme und  
Anziehungskraft. (rr) 

24.30 24.30
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– Crème de la Crème in Sachen Barbaresco:  
la famiglia Sottimano. – 
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SperinoProprietà 

Die Proprietà Sperino liegt ganz im Norden des Piemonts in  
der DOC Lessona, am südlichen Fuss des Monte-Rosa- 

Massivs. Der Betrieb ist seit jeher in Familienbesitz der 
Sperino und der de Marchi, die ersten Etiketten gehen 
auf 1845 zurück. Hier standen einmal über 40’000 ha Reben. 
Durch die Abwanderung der Bevölkerung in die Industrie­
zonen Norditaliens und in die Schweiz blieben nach zwei 
Weltkriegen nur noch ein paar hundert Hektaren übrig. 

Paolo de Marchi gründete in den 1970er-Jahren in der Tosca­
na das berühmte Weingut Isole e Olena. 1999 kehrte er mit 
seinem Sohn Luca zurück. Die beiden erweckten den Betrieb 
wieder zum Leben, 2006 kam der erste Wein auf den 
Markt. Natürlich ist die Hauptsorte für die besten Weine der 
Nebbiolo, der hier im Norden «Spanna» genannt wird. 
Aber: Die eigentliche Besonderheit dieser Region wurde 
erst in den letzten 15 Jahren entdeckt. Die Gesteine und 
die Erze im Boden waren schon immer ein Geheim­
nis. Geologen fragten sich jahrelang, woher dieser 
Untergrund stamme. Nun wurde bewiesen: Als durch 
die Verschiebung der Kontinentalplatten die Alpen 
entstanden, wurde hartes Gestein aufgetürmt und 
der vorhandene vulkanische Boden zugeschüttet. 
Nur am Fusse des Monte Rosa geschah etwas ande­
res: Der Boden wurde richtiggehend umgestülpt.  
Der verborgene Teil der Caldera (Vulkankrater) 
kam ans Tageslicht und mit ihm alle Erze und 
Eisenformationen des Inneren der Erdkruste. 
Diese Erze und Eisen hindern das Wachs­
tum der Rebe enorm und reduzieren den 
Ertrag auf natürliche Art. Sie verleihen 
dem Wein sein zurückhaltendes Wesen, 
seine Eleganz und seine Mineralität. 

Liebe Kundinnen und Kunden, lassen Sie 
sich von den Weinen des piemontesischen 
Nordens verführen. Sie bestechen durch Ele­
ganz, Charakter und Eigenständigkeit. Es sind 
Gewächse, die nicht kopierbar sind. Der ein­
zige Wermutstropfen sind die leider stark 
limitierten Mengen. 

Ausdrucksstarke Nebbiolo-Rarität,  
Lessona in seiner schönsten Form. 
2018 Lessona
Lessona DOC

 � Gerstl 20/20, Vinous 95/100 
 � 100% Nebbiolo aus den vier Lessona-Lagen 
Ormeggio, Castagnola, Covà und Monfalcone.

 � Gärung in oben offenen Gärbottichen, Ausbau in 
Holzfässern verschiedener Grösse; abgefüllt im 
September 2021; nur 7000 Fl. produziert.

  Jetzt bis 2040
 � Art. 263705, 75 cl CHF 54.– (ab 22.6.25 62.–)

Mit sichtlichem Stolz präsentiert Luca de Marchi 
seinen neuen Lessona-Jahrgang, und wir ver­
stehen den Grund sofort. Der 2018er ist schlicht 
grossartig – ein strahlender, ausdrucks­
starker Nebbiolo, der die ganze Magie von 
Lessona einfängt. Die Nase ist betörend und 
komplex, ein wahres Aromen-Kaleidoskop: 
Lavendel, Salbei, Minze und Rosenblätter ver­
binden sich mit Orangenschale, Zimt, Sternanis, 
feuchtem Waldboden und subtilen Tabaknoten. 
Am Gaumen unglaublich geschmeidig, dabei 
voller Energie und Präzision. Saftige, rote 
Früchte, Himbeeren und reife Kirschen treffen 
auf die würzig-mineralische Struktur, begleitet 
von frischer Säure und perfekt eingebundenen, 
fast schwebenden Tanninen. Verfügt über eine 
vibrierende Spannung zwischen kühler Kräuter­
würze, dunkler Frucht und feinen Gewürznoten. 
Im langen, eleganten Finish blitzen nochmals 
Jod, Süssholz und ein Hauch von Minze auf. Ein 
Wein von tiefer Ausdruckskraft, geschliffe­
ner Eleganz und bemerkenswerter Harmonie 
– Lessona in seiner schönsten Form! (rr)

Traumhafte Nebbiolo-Eleganz vom Fusse der Alpen.

 – Luca de Marchi – 

Region

Lessona
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Kein Weichspüler-Rosé, sondern 
hochwertig, trocken und komplex.
2023 Rosa del Rosa 
Piemonte DOC

 � Gerstl 18+/20 
 � 90% Nebbiolo, 10% Vespolina
  Jetzt bis 2028
 � Art. 262278, 75 cl CHF 18.90 (ab 22.6.25 21.–)

Sperinos genialer Rosé vom Fusse der 
Alpen hat sich innert weniger Jahre zu 
einem wahren Publikumsliebling ent­
wickelt, auch der Jahrgang 2023 zeigt sich 
in bestechender Form. Der Rosa del Rosa 
demonstriert eindrücklich, weshalb er zu 
den hochwertigsten Rosé-Weinen ganz 
Italiens gehört. Kein Weichspüler-Rosé, 
sondern trocken, komplex und lagerfä­
hig. Wunderschön florales und expressives 
Duftbild nach Erdbeeren, Rosenblättern, 
Veilchen, Ingwer, Salbei und getrock­
neten Orangen. Am Gaumen für einen 
Rosé ungewohnt vielschichtig und mit 
sanftem Nebbiolo-Grip. Samtige Textur mit 
seidenfeinen Tanninen, leichtfüssig und 
belebend. Verspielt und extrovertiert 
mit überraschend langem Abgang. Ein 
Rosé der Extraklasse! (rr)

Neues, super-rares Nebbiolo- 
Meisterwerk von Sperino. 
2017 Lessona Riserva Vigna Covà 
Lessona DOC

 � Gerstl 20/20 
 � 100% Nebbiolo aus historischer  
Einzellage Covà.

 � 25 Tage Maischegärung im Holzbottich,  
Ausbau 34 Monate im 15 hl-Fass.  
Nur 1100 Flaschen produziert. 

  2026 bis 2040
 � Art. 261277, 75 cl CHF 149.– 

Das ist zweifellos einer der grössten 
Weine aus dem Nordpiemont. Wir waren 
bei den etlichen Verkostungen immer wie­
der zutiefst beeindruckt und emotional 
berührt. Nur extrem rare 1100 Flaschen 
wurden von diesem monumentalen 
Einzellagen-Riserva 2017 von Sperino 
abgefüllt. Der terrassierte Weinberg mit 
der renommierten, erstklassigen Einzellage 
Covà ermöglicht die Reifung der Trauben 
unter unterschiedlichen Bedingungen, 
wodurch eine aussergewöhnliche Kom­
plexität im Wein erreicht wird. Allein 
schon die Aromatik ist betörend! (rr) 

Magistraler Kultwein  
mit Maximalnote 20/20. 
2018 L’Franc • Vino Rosso

 � Gerstl 20/20 
 � 100% Cabernet Franc
 � Spontane Gärung mit Umgebungshefen und 
Mazeration für 21 Tage in oben offenem 
Holzfass, danach Malo in Barriques mit 
Bâtonnage und Verbleib auf der Hefe für 10 
Monate, Ausbau 4 Jahre in Barriques (50% 
neu). Nur 1900 Flaschen produziert.. 

  2026 bis 2040
 � Art. 261276, 75 cl CHF 87.70 (ab 22.6.25 97.50)

Die Abfüllung des 2018ers erfolgte im 
Dezember 2023, entsprechend zeigt sich der 
L’Franc aktuell noch primär und jugend­
lich, das riesige Potenzial ist aber unver­
kennbar. Die im Vergleich relativ kühlen 
Bedingungen des Jahrgangs sowie der um 
ein Jahr reduzierte Barrique-Ausbau machen 
sich jedoch positiv bemerkbar, so frisch 
und elegant war der L’Franc noch nie! 
Explosive und äusserst expressive Nase mit 
den sortentypischen Aromen von Paprika, 
schwarze Kirschen, Oliventapenade, Leder, 
Pinie und Graphit. Am Gaumen dicht 
gewoben und wie gewohnt mit grossarti­
ger Struktur und Tiefe. Durch den mehr­
jährigen und meisterhaften Barrique-Einsatz 
verfügt der L’Franc über eine zusätzliche 
Dimension an Komplexität und Tiefgang. 
Kraftvoll und potent mit herrlicher Würze 
am Gaumen, schwarze Kirschen, Pfeffer und 
wieder Paprika. Die terroirtypische Minerali­
tät blitzt im ultralangen und imponierenden 
Abgang immer wieder auf. Ein giganti­
scher L’Franc – wir sind begeistert! (rr)

Grandiose Rarität mit 19+/20:  
nur 1570 Flaschen produziert.
2019 Bramaterra DOC
Bramaterra DOC

 � Gerstl 19+/20, Vinous 95/100 
 � 80% Nebbiolo, 15% Vespolina und 5% 
Croatina von knapp 60-jährigen Reben der 
Lage Madonna degli Angeli.

 � 28 Tage Maischegärung im Holzfass,  
Ausbau 21 Monate im 15 hl-Fass.  
Nur 1570 Flaschen produziert. 

  Jetzt bis 2036
 � Art. 261273, 75 cl CHF 49.50 

Madonna degli Angeli – nur Italiener 
können einem Weinberg einen so himm­
lischen und verheissungsvollen Namen 
geben. Genau aus dieser historischen 
Einzellage stammt Sperinos grandio­
ser Bramaterra. Bramaterra ist eine der 
kleinen Appellationen im Alto Piemonte 
(nördliches Piemont) und befindet sich 
auf einem Jahrmillionen alten Krater des 
Supervulcano della Valsesia. Die Böden 
sind vulkanisch geprägt (v.a. Granit und 
Porphyr), der Anteil an Metallen wie Eisen 
und Mangan ist überdurchschnittlich hoch. 
Schon der Debut-Jahrgang 2018 hat uns 
restlos begeistert. Doch Luca de Marchi 
nutzte die vorzüglichen Bedingungen 
des fantastischen Piemont-Jahrgangs 
und füllte einen absolut umwerfenden 
2019er Bramaterra ab! Es wird schwerfal­
len, die Hände von diesem phänomenalen 
Bramaterra zu lassen, denn trotz des tol­
len Reifepotenzials kokettiert er schon 
jetzt mit all seinen Reizen. Einziger Wer­
mutstropfen: Mit nur 1570 produzierten 
Flaschen ist er eine Super-Rarität! (rr)

49.50 87.70
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Gianni Doglia
«Winzer des Jahres 2022» beim Gambero Rosso!

Gianni Doglia wurde vom renom­
mierten und einflussreichen Wein­

führer Gambero Rosso als «Viticoltore 
dell’Anno 2022», also als Winzer des 
Jahres, ausgezeichnet. 
Aus über 2600 (!) rezensierten Weingütern 
wurde der 51-jährige Gianni quasi als Jahr­
gangsbester auserkoren. In früheren Jahren 
durften schon weltberühmte italienische 
Wein-Legenden wie Elio Altare, Romano  
Dal Forno und Josko Gravner diesen pres­
tigeträchtigen Titel tragen. Dass einem 
Winzer diese einzigartige Ehre zuteil wird, 
der sich seit 26 Jahren mit unbändiger 
Leidenschaft und Hingabe den oft etwas 
belächelten Sorten Moscato und Barbera 
verschrieben hat, ist an sich schon aus­
sergewöhnlich genug. Doch damit nicht 
genug: Gianni hat mit seinem überra­
genden Einzellagen-Moscato «Casa 
di Bianca» seit Jahren die berühmten 
«Tre Bicchieri» beim Gambero Rosso 
abonniert. Und jetzt wurde erstmals 
auch sein genialer Barbera d’Asti 
«Bosco Donne» 2020 mit den drei Glä­
sern ausgezeichnet! Die Eroberung des 
italienischen Wein-Olymps beweist Giannis 
Vielseitigkeit und Können! 

Region

Asti

Rarität: nur 500 Flaschen produziert. 
2021 Merlot
Piemonte DOC

 � Gerstl 18+/20   � 100% Merlot
 � Ausbau 24 Monate in Barriques, Produktion  
nur 550 Flaschen.

  Jetzt bis 2035
 � Art. 263746, 75 cl CHF 34.– (ab 22.6.25 38.–)

Aus Liebhaberei und Neugier, wie sich die 
Bordeaux-Sorte im Monferrato-Terroir bewähren 
würde, pflanzte Gianni vor 20 Jahren in der 
Nähe des Weinguts einige Reihen mit Merlot  
an. Das Resultat überraschte ihn so, dass der 
eigentlich für Blends gedachte Wein als 
reinsortiger Merlot abgefüllt wurde – mit dem 
markanten Ausrufezeichen auf der Flasche.  
Mit nur 500 produzierten Flaschen pro Jahr 
darf der «!» definitiv als grosse Rarität 
bezeichnet werden.  
Wir haben es hier mit Giannis bisher bestem 
Merlot zu tun. Wunderbar zarte und finessen­
reiche Nase mit Aromen von Waldbeeren, 
Pflaumen, Lakritze, Zedern, Wildkräutern, 
Menthol und einem Hauch Leder. Am Gaumen 
wunderbar zugänglich mit herrlichem 
Trinkfluss, lebendig und saftig. Verfügt über 
eine makellose Tanninstruktur und eine 
geschmeidige Eleganz. Offenbart komplexe 
Aromen von Heidelbeeren, reifen Brombeeren, 
schwarzen Kirschen, Leder und etwas Kaffee. 
Der Wein ist wunderbar frisch, nie üppig 
oder überladen. Zum Abschluss verwöhnt uns 
dieser reinsortige Merlot noch mit einer feinen 
Würze und einem langanhaltenden Finale. 
Grande Gianni! (rr)

34.–
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Gianni Doglias komplexer  
Top-Barbera. 
2022 Viti Vecchie Nizza DOCG
Nizza DOCG

 � Gerstl 18+/20 
 � 100% Barbera aus über  
50-jährigen Reben.

 � Maischegärung 15 Tage im Stahltank,  
Ausbau 20 Monate in Barriques (30% 
neu); Produktion nur 5000 Flaschen.

  Jetzt bis 2035
 � Art. 263737, 75 cl CHF 28.80  
(ab 22.6.25 32.–)

Der Nizza «Viti Vecchie» ist 
definitiv Gianni Doglias Top- 
Barbera, er stammt aus einer der 
renommiertesten Lagen für 
Barbera: Bricco di Nizza in der 
Gemeinde Nizza Monferrato. Die 
relativ junge Appellation Nizza 
DOCG – ein Grand Cru des Barbera 
d’Asti – wurde 2014 offiziell ins 
Leben gerufen. Ein Nizza muss 
immer reinsortig sein. 

Der ideale Apéro-Moscato. 
2023 Moscato dʼAsti
Moscato d'Asti DOCG

 � Gerstl 17/20 
 � 100% Moscato bianco
  Jetzt bis 2027
 � Art. 262150, 75 cl CHF 14.50 (ab 22.6.25 16.–)

Wunderbar fruchtiger Auftakt. Aromen von 
frischem Pfirsich, Aprikose, Ananas, grünem 
Apfel, unterlegt von Noten nach weissen 
Rosen und Jasmin. Frischer geht es kaum. 
Am Gaumen mit einer fantastischen Perlage, 
wieder diese fruchtig-floralen Aromen,  
dazu leichte Noten nach Minze und Salbei. 
Da kommt Lebensfreude auf! Und das 
Erstaunliche: Er wartet im Finish mit 
bezaubernder Länge und unerreichter 
Frische auf. (rr)

– Die Geschwister Paola und Gianni –

Barbera in Perfektion.
2023 Barbera dʼAsti Bosco Donne 
Barbera dʼAsti DOCG

 � Gerstl 18+/20 
 � 100% Barbera aus 1,5ha kleiner Einzellage  
mit rund 40-jährigen Reben

 � Ausbau im Stahltank, nur 9000 Flaschen 
produziert.    Jetzt bis 2031

 � Art. 263738, 75 cl CHF 16.– (ab 22.6.25 18.–)

Der Wein wurde benannt nach einem Wald­
stück unmittelbar neben dem Weinberg, 
in dem sich während des 1. Weltkriegs drei 
Frauen mit ihren Kindern in einem alten 
Bauernhaus versteckt hielten. 
Superfruchtige und explosive Nase im 
eher rotbeerigen Bereich (reife Kirschen, 
Erdbeere, Himbeere), Blutorangen, florale 
Noten, aber auch feuchte Erde, Grillkräuter, 
Pinien und Minze. Am Gaumen viel über­
schwängliche und jugendliche Frucht­
aromen, wunderbar saftig und frisch 
mit fast samtiger Textur, alles perfekt 
umrahmt von einer dezenten Mineralität im 
langen Abgang. Unglaublich harmonische 
und präzise Fruchtaromen, perfekt aus­
tariert zwischen dominierender Fruchtaro­
matik und animierender Säure. Barbera in 
Perfektion mit riesigem Spassfaktor. (rr) 

16.–
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Einzellagen-Arneis  
zum Verlieben. 
2022 Roero Arneis Bricco 
delle Passere
Roero Arneis DOCG

 � Gerstl 18+/20 
 � 100% Arneis
 � Reifung 18 Monate auf der  
Hefe im Stahltank mit  
gelegentlicher Bâtonnage.

  Jetzt bis 2030
 � Art. 261781, 75 cl CHF 17.–  
(ab 22.6.25 19.–)

Helles Zitronengelb. Frucht­
betonter Auftakt. Noten nach 
frischem Apfel und grüner 
Birne untermalt von dezenten 
Honignoten sowie leichte An­
klänge von Jasmin gepaart mit 
subtilen mineralischen Aromen. 
Frischer Gaumen. Mineralisch 
geprägt und toll zupackende 
Säure. Dezente Fruchtnoten 
nach Apfel, Birne und Zitrone. 
Sehr angenehmer Abgang, mitt­
lere Länge, fruchtig mit leicht 
salziger Note. (pt)

Tibaldi
Frauen-Power aus dem Roero.

Es weht ein frischer Wind in den sanften  
Hügeln des Roero! Fast unglaublich, was 

die beiden jungen Schwestern Monica (stu­
dierte Önologin) und Daniela Tibaldi seit 
dem offiziellen Start der Cantina Tibaldi im 
Jahr 2014 schon erreicht haben. Erfrischend 
und unbekümmert haben sie den seit mehreren 
Generationen von ihren männlichen Vorfahren 
nur nebenberuflich geführten Familienbetrieb 
gründlich entstaubt und in kurzer Zeit auf ein 
neues, professionelles Level gehievt. Vater Ste­
fano und Nonno Tunin stehen zwar noch mit 
Rat und Tat zur Seite, doch die beiden energi­
schen Piemonteserinnen halten die Zügel fest in 
der Hand.

Auf den organisch bewirtschafteten 6 ha in der 
südwestlichen Ecke des Roero-Gebiets (nördlich 
von Barolo und Barbaresco gelegen) werden 
ausschliesslich gebietstypische Rebsorten kul­
tiviert: Favorita, Arneis, Barbera & Nebbiolo. 
Prunkstück der Cantina sind Parzellen in offizi­
ell anerkannten Einzellagen in den Gemeinden 
Pocapaglia (Bricco delle Passere) und Santa 
Vittoria d’Alba (Costa Anforiano). Bekennendes 
Ziel der sympathischen Winzerinnen ist es, 
elegante und komplexe Weine herzustellen, 
die den Charakter ihrer Herkunft wider­
spiegeln. Das gelingt ihnen auf absolut über­
zeugende Art und Weise. Sowohl die Weiss- als 
auch die Rotweine präsentieren sich mit klarer, 
präziser Frucht, sind sortentypisch und beste­
chen durch ihre angenehme Frische. 

Region

Roero

17.–



Unkomplizierter Barbera. 
2023 Barbera dʼAlba
Barbera dʼAlba DOC

 � Gerstl 18/20 
 � 100% Barbera
  Jetzt bis 2030
 � Art. 263338, 75 cl CHF 16.50  
(ab 22.6.25 18.50)

Mittleres Rubinviolett. Fruchtiger Auf­
takt. Frische Aromen nach vollreifen 
Kirschen, Blaubeeren, eingemachten 
Pflaumen, untermalt von würzig-mi­
neralischen Noten. Wirkt frisch und 
zugänglich. Leichtfüssiger Gaumen, 
elegant und unkompliziert. Wei­
ches, mittleres Tannin, gepaart mit 
knackiger Säure. Die Aromen bestäti- 
gen sich, dunkle Früchte und Wald­
beeren. Der Barbera endet mittelkräftig 
mit hohem Trinkfluss. Sehr angeneh­
mer Wein, leicht gekühlt genossen 
macht er enorm Spass. (pt)

Äusserst trinkfreudiger Nebbiolo. 
2019 Roccapalea Roero DOCG

 � Gerstl 18+/20, Robert Parker 91/100 
 � 100% Nebbiolo
 � Fermentation 12 Tage im Stahltank mit 
anschliessender Malo. Danach Reifung 
für 20 Monate in 10 hl-Fässern der 
renommierten Küferei Garbellotto.  

  Jetzt bis 2030
 � Art. 257579, 75 cl CHF 19.50  
(ab 22.6.25 22.–)

Tibaldis rotes Aushängeschild, der 
Roero DOCG, stammt aus der klassi­
fizierten Einzellage Coste Anforiano 
in der Gemeinde Santa Vittoria. Seit 
2018 trägt der Roero erstmals die 
Zusatzbezeichnung Roccapalea, 
eine Hommage an Tibaldis Wohn­
gemeinde Pocapaglia, deren Namen 
sich historisch von Roccapalea ab­
leitet. Ein wunderschöner, sonniger 
Nebbiolo mit fruchtbetonter Nase 
(wilde Erdbeeren) und etwas Minze. 
Am Gaumen äusserst charmant und 
generös, die zarten Tannine sind wun­
derbar integriert. Sehr trinkfreudig 
mit grossem Spassfaktor! (rr)

Wunderbar frisch-fruchtiger Arneis. 
2024 Roero Arneis
Roero Arneis DOCG

 � Gerstl 18/20 
 � 100% Arneis
  Jetzt bis 2029
 � Art. 264327, 75 cl CHF 15.50  
(ab 22.6.25 17.50)

Tibaldis wunderbarer Basis-Arneis 
ist eine Assemblage aus den drei 
Lagen Mormoré, Bricco delle Passere 
und Coste Anforiano. Zeigt grosse 
Sortentypizität mit Anklängen von 
floralen Aromen, Orangenblüten, 
Jasmin, dezenten Honignoten sowie 
frischem Apfel und Nektarinen. Ver­
fügt über einen frischen Gaumen 
und eine toll zupackende Säure. 
Ein einladender Arneis mit ange­
nehm mineralischem Abgang und 
guter Länge. (rr)
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La Colombera
Die Königin des Timorasso und die Legende  
um Leonardo da Vinci.

Die rund 100 km von Barolo entfernten Colli Torto­
nesi (die Hügel um Tortona) mit ihren rund 1800 ha 

Rebland in 47 verschiedenen Gemeinden sind zwar im 
Vergleich zu ihren berühmten Nachbarn Langhe und 
Monferrato bedeutend kleiner. Mittlerweile hat sich 
die kleine Appellation im südöstlichsten Teil des 
Piemonts jedoch zu einem wahren Hotspot entwi­
ckelt und ist eines der spannendsten Anbaugebiete 
des Piemonts. Grosse Barolo-Namen wie z.B. Vietti, 
Roagna, Borgogno, La Spinetta oder Pio Cesare haben in 
den vergangenen Jahren Rebland in den Colli Tortonesi 
gekauft oder gepachtet und produzieren hier vorwiegend 
Weine aus der autochthonen weissen Sorte Timorasso. 

Elisa Semino von La Colombera gehört zusammen mit 
ihrem damaligen Mentor Walter Massa zu den Pionieren 
der Colli Tortonesi und hatte massgeblichen Einfluss 
auf die Renaissance der autochthonen Sorte, weshalb 
sie heute auch liebevoll die Königin des Timorasso 
genannt wird. Einer Legende zufolge war auch 
Leonardo da Vinci ein grosser Anhänger der 
Sorte Timorasso, und zwar so sehr, dass er Isa­
bella di Aragona, Herzogin von Mailand, zu ihrer 
Hochzeit einen piemontesischen Käse namens 
Montebore und eine Flasche «timuràs» schenk­
te. Übrigens auch heute noch eine absolut köst­
liche Kombination!

Elisa Semino mit Vater Piercarlo 
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Seltene, hochwertige, charaktervolle 
Weissweinsorte, die schon im Mittelalter 

in den Colli Tortonesi heimisch war. Die 
Timorasso galt während Jahrhunderten als 
wichtigste weisse Traubensorte im   ganzen 
Piemont. Nach der verheerenden Phylloxe­

ra-Plage verschwand die Timorasso aber 
praktisch ganz. In den letzten Jahren erlebte 

sie jedoch einen regelrechten Boom! Die 
körperbetonten, reichhaltigen Weine mit 
frischer, rassiger Säure weisen schon in 

jungen Jahren komplexe Aromen wie z.B. 
Honig, Kräuter und nussige Anklänge auf. 

Die Weine haben eine betörende Mineralität, 
die sich mit dem Alter noch verstärkt. Dazu 
kommen ein langer aromatischer Nachhall 

und eine verblüffende Langlebigkeit.

Weissweinsorte  
Timorasso

Region

Colli 

Tortonesi

92/100
Falstaff

Der perfekte Einstieg in die  
spannende Welt von Timorasso.
2022 Derthona
Colli Tortonesi DOC

 � Gerstl 18+/20   � 100% Timorasso
 � Ausbau im Stahltank, für mind. 10 Monate 
auf der Hefe belassen.

  Jetzt bis 2032
 � Art. 263153, 75 cl CHF 22.50  
(ab 22.6.25 25.–)

Sehr frische, zartblumige Nase, Akazien­
blüten, weisser Pfirsich, reifer gelber 
Apfel, leichte Honignote, etwas Salbei, 
Haselnüsse sowie mineralische Anklän­
ge. Am Gaumen straff und geradlinig mit 
viel Präsenz, deutliche Mineralität wahr­
nehmbar. Betörend schöne Balance 
zwischen der erfrischenden Säure und 
dem etwas breiteren Körper. Ganz leicht 
cremige Textur, die im langen Abgang 
von der unglaublichen Frische und Mi­
neralität abgelöst wird. Ein Bilderbuch-
Timorasso mit grossartiger Länge, der 
perfekte Einstieg in die spannende 
Welt dieser hochwertigen Trauben­
sorte. (rr)

22.50



Trinkfreudiger Barbera mit  
viel Charakter.
2020 Monleale Affinato
Colli Tortonesi DOC

 � Gerstl 18/20, Falstaff 92/100 
 � 100% Barbera, Trauben von 70-jährigen 
Reben von Monleale, einer hochwertigen 
und angesehenen Sub-Appellation für 
Barbera in den Colli Tortonesi

 � Ausbau in 25 hl-Fass des piemontesischen 
Top-Küfers Gamba, nur 3300 Flaschen 
produziert.    Jetzt bis 2032

 � Art. 259521, 75 cl CHF 17.50  
(ab 22.6.25 19.50)

Verwöhnt die Nase mit einem einla­
denden und köstlichen Bouquet nach 
schwarzen Kirschen, Pflaumen, Brom­
beeren, Granatapfel, Rosmarin, Pinie, 
einem Hauch Weihrauch und balsami­
schen Noten. Präsentiert sich wunder­
bar saftig und gehaltvoll mit leicht 
cremigem Schmelz, die vife Säure hält 
ihn jederzeit frisch und lebendig und 
harmoniert ausgezeichnet mit der über­
schwänglichen Frucht und der kecken, 
würzigen Aromatik. Baut am Gaumen 
gehörig Druck und Spannung auf und 
endet in einem beeindruckend lan­
gen Finale. Immer wieder blitzt dabei 
die leicht salzige Mineralität auf und 
bildet einen überaus spannenden Gegen­
pol zur beerig-süssen Fruchtkomponente. 
Ein herrlicher Monleale mit grossem 
Trinkvergnügen. (rr)
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Traum-Timorasso aus  
fantastischer Einzellage.
2021 Derthona Il Montino
Colli Tortonesi DOC

 � Gerstl 19/20, Decanter 96/100 
 � 100% Timorasso, rarer Einzellagen- 
Timorasso aus dem Cru «Il Montino»

 � Ausbau im Stahltank, für mind. 10 Monate 
auf der Hefe belassen, danach 18 Monate in 
der Flasche gereift; nur knapp 5000 
Flaschen pro Jahr.    Jetzt bis 2032

 � Art. 259520, 75 cl CHF 36.– (ab 22.6.25 40.–)

Nach sorgfältigem Studium der diversen 
Lagen entschied sich Elisa Semino für 
diesen Rebberg als Einzellage, da sich 
die hier gewonnenen Trauben am ex­
pressivsten und hochwertigsten zeigten. 
Strahlendes Goldgelb. Wuchtige und 
intensive Nase, im Charakter deutlich 
dunkler und schwerer als der einfa­
che Derthona. Weisse Blumen, frisches 
Steinobst, mediterrane Zitruspflanzen, 
ultrafeiner Kräuter-Mix, der sortentypi­
sche Honig-Touch und ein Hauch Mine­
ralität gehören zum verführerischen Ka­
leidoskop an Aromen, die aus dem Glas 
strömen. Am Gaumen körperbetont 
und voluminös, angenehm cremige 
Textur. Zeigt jetzt schon eine spannende 
Mineralität, die sich mit einigen Jahren 
Flaschenreifung noch akzentuieren wird. 
Absolut faszinierendes Weisswein-
Erlebnis mit phänomenalem Abgang. 
Der wohl beste Montino aller Zeiten, wir 
sind restlos begeistert! Tipp: Geniessen 
Sie den Montino in einigen Jahren auf 
seinem Höhepunkt. (rr)

Ein fruchtiger Croatina, ideal zu Pasta.
2019 La Romba
Colli Tortonesi DOC

 � Gerstl 17+/20 
 � 100% Croatina, aus einer lehmhaltigen  
Lage um die Cascina La Romba,  
angepflanzt im Jahr 2000.

 � Rund 15 Tage Maischegärung im Stahltank. 
  Jetzt bis 2027
 � Art. 253977, 75 cl CHF 17.80  
(ab 22.6.25 20.–)

Strahlendes Purpur mit violetten Refle­
xen. Fruchtige Nase, ein ganzer Korb 
verschiedenster Beeren springt uns 
entgegen. Leicht animalische Note mit 
würzigen, pfeffrigen Anklängen und 
einem Hauch Weihrauch und Grillkräu­
tern (Rosmarin). Durch die animierende 
Säure wirkt er sehr frisch und lebendig. 
Feine Tannine, die ein schönes Zusam­
menspiel mit der rotbeerigen Frucht 
ergeben. (rr)

Der Top-Croatina von La Colombera.
2018 Arché
Colli Tortonesi DOC

 � Gerstl 18/20 
  100% Croatina
 � Ausbau im Barriques. 
  Jetzt bis 2032
 � Art. 256868, 75 cl CHF 24.80  
(ab 22.6.25 28.–)

Durch den Einsatz von Barriques wird  
dieser reinsortige Croatina extrem 
elegant und überraschend komplex. 
Farblich noch etwas tiefer und konzent­
rierter als der La Romba, dafür deutlich 
würziger und weniger fruchtbetont. 
Der Ausbau im Holz sorgt für mehr 
Komplexität, zu den Aromen von reifen 
Zwetschgen und Heidelbeeren kommen 
auch leichte Röstaromen, sowie etwas 
Leder und rauchige Nuancen dazu. Das 
Barrique ist wunderbar integriert und 
wirkt niemals dominant. Der Arché ist 
top balanciert und harmonisch, die 
Tannine sind trotz ihrer Präsenz absolut 
feinkörnig und werden von der sorten­
typischen, cremigen Textur gekonnt 
aufgefangen. Im Abgang mit animie­
render Saftigkeit und toller Länge. Ein 
eigenständiger Top-Croatina mit viel 
Persönlichkeit! (rr) 
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Grandioser Riesling, idealer Apérowein 
und vorzüglicher Essensbegleiter.
2023 FRITZ Riesling trocken
Dr. Bürklin-Wolf • Pfalz

 � Gerstl 18+/20
 � 100% Riesling, davon 90% von Top-Parzellen 
vom Ruppertsberg und 10%-Anteil von der 
Toplage Pechstein, selektive Handlese.

 � Trocken    Ausbau überwiegend in 
grossen, alten Stück- und Doppelstückfäs-
sern, 16 Monate auf der Feinhefe gereift.

  Jetzt bis 2038
 � Art. 263916, 75 cl CHF 16.80 (statt 22.–)

Klarer, mineralischer, puristischer 
Duft mit nobler, feiner Zitrusfrucht und 
Steinobst. Geballte Frische steigt aus dem 
Glas und zeigt die Energie und die Lebens­
freude dieses Weins. Der unbeschreib­
lich verführerische Duft macht sofort 
Lust auf den ersten Schluck. Die raffi­
nierte Säure setzt sich gleich im Auftakt 
gekonnt in Szene und verleiht dem Wein 
eine tolle Spannung. Für eine angenehme 
Cremigkeit sorgt der schöne Schmelz, 
der die Aromen zart über den Gaumen 
trägt. Je länger man den Wein am Gaumen 
hat, desto stärker kommt die geballte 
mineralische Kraft zum Vorschein; auch 
die fruchtigen Aromen werden immer 
intensiver. Die herrliche Pfälzer Terroir­
aromatik ist noch Minuten später am 
Gaumen wahrnehmbar. Ein langanhal­
tendes und würzig geprägtes Finale bildet 
den krönenden Abschluss. Der FRITZ ist 
damit ein idealer Apérowein und ein 
vorzüglicher Essensbegleiter. (pb)

Das limitierte Meisterwerk von 
Winzer-Visionär António Maçanita.
2022 Ilumina Reserva Tinto
Fitapreta • Alentejo

 � Gerstl 19/20
 � 35% Tempranillo, 25% Touriga 
Nacional, 20% Alicante Bouschet,  
20% Trincadeira; von Reben auf 
Schiefer- und Granitböden.

 � Gärung mit natürlichen Hefen, Ausbau 
12 Monate in französischen Barriques.

  Jetzt bis 2040
 � Art. 263454, 75 cl CHF 18.90 (statt 26.–)

Betörender Duft mit viel Tiefe, bei 
dem edle Fruchtaromen perfekt mit 
würzigen Nuancen und toller Frische 
verschmelzen. Ein Schwall reifer 
Früchte erinnert an Zwetschgen, 
Brombeeren und Heidelbeeren, dazu 
etwas Lakritze, Gewürznelke und  
ein zarter Hauch Vanille. Auch am 
Gaumen wunderbar saftig, mit 
herrlicher Balance aus Kraft und 
Noblesse, alles wird ergänzt von  
butterzarten Tanninen und köstli­
chem Fruchtschmelz. Wieder  
kommen dunkle Beeren, würzige  
Aromen und faszinierende Veilchen 
zur Geltung. Bleibt im Abgang 
schön lange haften, mit viel Tiefe, 
Kraft und wunderbarer Frische. Der 
«Ilumina» hat den Charme der Region 
perfekt eingefangen und bietet  
grandioses Trinkvergnügen zum  
sensationellen Preis! (mh)

Weiss- und Rotwein des Jahres 2025:
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Folgende Gerstl-Wein&Shops und Gerstl-Partner führen das Gerstl Weinsortiment: 

Sempach
Gerstl Wein&Shop
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30
gerstl.ch

Spreitenbach
Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Sissach
Muff Haushalt / Vitrum
Hauptstrasse 78
4450 Sissach
Tel. 061 973 96 00
muff-haushalt.ch 

Hildisrieden
Restaurant Bacchus 
Bistro & Genussmanufaktur
Sempacherstrasse 1 
6024 Hildisrieden
Tel. 041 530 00 30
bacchus-bistro.ch

Luzern
Josef du Vin
Obergrundstrasse 72
6003 Luzern 
Tel. 079 440 09 34
josefduvin.ch 

St.Gallen
Genuss-Shop Rheineck
Haupstrasse 15
9494 Rheineck 
Tel. 079 222 05 59
genussshop-rheineck.ch

Winterthur
Muff Haushalt 
Stadthausstrasse 113  
8400 Winterthur 
Tel. 052 213 22 33
muff-haushalt.ch

Laufen
Grillcenter Bucher/Gabele
Delsbergerstrasse 44
4242 Laufen
Tel. 061 761 61 39
bucher-gabele.ch

2025
Weisswein
des Jahres

2025
Rotwein
des Jahres

16.80
18.90


